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Liebe Schwestern und Brüder, 
 
seit einiger Zeit sprechen wir im Erzbis-
tum Paderborn beim Zusammenschluss 
von Pfarreien von „Pastoralverbund“ 
und beim Zusammenschluss von Pasto-
ralverbünden vom „Pastoralen Raum“.  
Seit Pfingsten 2003 sind die Gemeinden 
St. Hedwig, St. Margaretha, Dahl und 
„Maria zur Höhe“ der Pastoralverbund 
„Paderborn-Süd-Ost-Dahl“. Mittlerweile 
können wir sagen: Der gemeinsame 
Weg ist bereits gut ausgebaut. Der In-
formationsfluss zwischen den drei Ge-
meinden wird immer intensiver, der Aus-
tausch zwischen Haupt- und Ehrenamtli-
chen ist selbstverständlich. In der Sak-
ramentenkatechese geht Vieles bereits 
gemeinsam. Es gibt in den Gruppen und 
Gruppierungen manche gemeinsame 
Aktion, es gibt aber auch die Traditionen 
der je eigenen Gemeinde. Seit Mai 2010 
ist ein weiterer Pastoralverbund hinzu-
gekommen: Der Pastoralverbund Pader-
born Süd: Das sind die Gemeinden St. 
Elisabeth, St. Kilian und St. Meinolf. Es 
stehen nun diese sechs Pfarrgemeinden 
zusammen unter einer Leitung. Das 
Pastoralteam trägt Verantwortung für 
das pastorale Leben in beiden Pastoral-
verbünden. Es wird im Jahr 2014 eine 
weitere Vergrößerung mit der Innen-
stadtgemeinde St. Liborius geben. Dann 
wird auch die Verwaltungszentrale in St. 
Liborius sein. Dieser große Pastorale 
Raum mit sieben Gemeinden hat dann 
knapp 20.000 Katholiken. Damit wird 
deutlich, dass es eine Neuorientierung 

im Leben der Gemeinden geben wird, 
denn die Anzahl der Priester und Ge-
meindereferenten und Gemeinderefe-
rentinnen wird auf Dauer geringer wer-
den. Es liegt eine große Aufgabe vor 
uns, das pastorale Leben der Gemein-
den und im großen Pastoralen Raum so 
zu gestalten, dass die Menschen die 
Botschaft des Evangeliums wahrneh-
men können. Engagiert und motiviert 
versuchen wir die Chancen zu nutzen, 
die sich im Zusammenspiel der Kräfte 
unserer Gemeinden ergeben.  
 
Manches bleibt Wunschvorstellung, an-
deres setzt sich schneller um als vorher 
vermutet wurde. Erfreulich ist die Dyna-
mik, die wir zu vielen Gelegenheiten 
wahrnehmen und mit der wir auch ge-
startet sind. Wir Christen wissen, dass 
sich darin Gottes Geist offenbart, der 
uns auch zukünftig den Weg weisen 
wird, den wir gemeinsam gehen wollen. 
Um sich auf diesem gemeinsamen Weg 
im Pastoralverbund der drei Gemeinden 
St. Hedwig, St. Margaretha, Dahl und 
„Maria zur Höhe“ leichter orientieren zu 
können, dazu möge dieses Heft dienen. 
 

 
  

Benedikt Fischer 
Leiter des Pastoralverbunds 
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D I E  G E M E I N D E N  S T E L L E N  S I C H  V O R  

Gesamtgebiet des Pastoralverbundes 
Paderborn-Süd-Ost-Dahl  

St. Hedwig 
 
In den 70er Jah-
ren wurde durch 
die Stadt Pader-
born im südöst-
lichen Stadtge-
biet „Auf der 
Lieth“ ein großes 
Wohngebiet aus-
gewiesen. Es 
zeichnete sich 
sehr bald ab, 
dass dieses zur Gemeinde St. Marien 
(„Maria zur Höhe“) gehörende Areal nach 
kompletter Bebauung durch den hohen 
Bevölkerungszuwachs die Kapazitäten 
der Mariengemeinde sprengen würde. 
 
Deshalb erwarb St. Marien schon früh-
zeitig ein großes Grundstück für den Bau 
eines Gemeindezentrums (Kirche, Kin- 

dergarten, Pfarrheim und Pfarrhaus). Der 
Kindergarten wurde 1988 und das 
Pfarrheim 1990 fertig gestellt. Mit seiner 
sakralen Zelle diente das Pfarrheim bis 
zur Fertigstellung der Kirche der Ge-
meinde auch als Gottesdienstraum. Zum 
1. Juli 1992 wurde St. Hedwig Pfarr-
vikarie. Mit der Grundsteinlegung im 
Oktober 1995 begann die 16-monatige 
Bauphase der St. Hedwigs-Kirche, die 
am 9. März 1997 durch Erzbischof 
Johannes Joachim Degenhardt geweiht 
wurde. Zeitgleich wurde das Pfarrhaus 
errichtet. Seit dem 1.12.1998 ist die 
St. Hedwig-Gemeinde eigenständige 
Pfarrei. 
Der Name St. Hedwig geht auf einen 
Vorschlag des ehemaligen Pfarrers Hein-
rich Franzkowiak (+) der Muttergemeinde 
St. Marien zurück. Im Gemeindegebiet  

Die Gemeinden stellen sich vor 
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lebten schon damals viele Vertriebene, 
aber auch Übergesiedelte aus Schlesien, 
dem Wirkungsgebiet der Hl. Hedwig. Bis 
heute ist dies so. Mit der Namensgebung  

beabsichtigte Pfarrer Franzkowiak einen 
Brückenschlag zwischen alter und neuer 
Heimat.  
Die Gemeinde zählt ca. 3.600 Mitglieder. 

St. Margaretha 
 

Die Kirchengemein-
de St. Margaretha 
kann auf eine lange 
Geschichte zurück-
blicken.  
Schon im Jahre 
1150 stand in Dahl 
die erste Kirche aus 
Stein. Sie wurde 
später erweitert und 
mit einer Turmhaube versehen. Wegen 
Baufälligkeit und aus Platzmangel wurde 
diese Kirche im Jahre 1853 abgerissen. 
Die „neue“ Kirche hat ihr 150-jähriges Ju-
biläum nun auch schon bereits gefeiert. 
Zu Pfingsten 2006 konnte die Kirche 
nach einer ausführlichen Renovierungs-

maßnahme wiederbezogen werden. Die 
Randebrock-Orgel (1856) erklang nach 
aufwändiger Restaurierung im Advent 
2008 wieder. Der Ort ist in den letzten 
Jahrzehnten sehr stark gewachsen. Ne-
ben vielen Professoren der Universität 
und zahlreichen Mitarbeitern der Compu-
terindustrie, die hier heimisch wurden, 
sind in den letzten Jahren vor allem viele 
junge Familien zugezogen. Es leben und 
arbeiten in Dahl aber auch noch Landwir-
te im Vollerwerb. Die anderen Höfe sind 
mittlerweile Nebenerwerbsbetriebe. 
Die Einwohnerzahl liegt inzwischen bei 
2868 (1960: 891 Einwohner), davon sind 
1700 Gemeindemitglieder. 

Pfarrbüro  
Schlotmannstr. 9, 33100 Paderborn-Dahl 
@ Pfarrbuero@st-margaretha-dahl.de 
: www.st-margaretha-dahl.de 
Sekretärin: Margret Reineke 
( (05293)93 13 99 

Öffnungszeiten 
 

Dienstag  15.00 - 17.00 Uhr 
 

Mittwoch    9.00 - 11.00 Uhr 

Kontakt– und Informationsmöglichkeiten 

St. Marien 
 

Die Pfarrgemeinde 
„St. Marien“, im 
Volksmund wegen 
der Lage auf der 
Höhe auch "Maria 
zur Höhe" ge-

nannt, wurde als 13. Pfarrkirche der 
Stadt Paderborn errichtet. Der Grund-
stein der Gemeinde wurde im Dezember 
1966 gelegt. Nun dauerte es noch knapp 
anderthalb Jahre, bis sie als Tochterge-
meinde der Busdorfpfarrei am 15. April  

Öffnungszeiten 
 

Montag und Mittwoch 
   10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
   15.00 - 17.00 Uhr 

Kontakt– und Informationsmöglichkeiten 
Pfarrbüro  
Josef-Spiegel-Platz 7, 33100 Paderborn 
@ Pfarrbuero@sthedwig-Paderborn.de 
: www.sthedwig-paderborn.de 
 

Sekretärin: Theresia Ewers 
( (05251)16 09 10 
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1968 ihre neue Kirche beziehen konnte. 
Ihrer Mutterkirche verdankt „Maria zur 
Höhe“ auch ihre Form, da sie den glei-
chen Grundriss wie die alte Busdorfkir-
che und somit auch wie die Grabeskir-
che in Jerusalem hat. Jedoch hat die 
Busdorfkirche ihre Ursprungsform durch 
Umbauten und Erweiterungen verloren. 
Deshalb sollte das ursprüngliche Acht-
eck bei der Tochtergemeinde wieder im 
Vordergrund stehen. Dieses wird noch 

betont durch vier sich gegenüberliegen-
de farbige Glasfenster. In der Mitte des 
Chorraums befindet sich schließlich der 
Altar, in dem die Reliquien der Hl. Ag-
nes und des Hl. Blasius ruhen.  
Am 1. Juli 1992 wurde die Tochterge-
meinde St. Hedwig gegründet, die den 
Bereich Auf der Lieth, Goldgrund und 
Kaukenberg umfasst.  
„Maria zur Höhe“ hat ca. 3250 Mitglie-
der. 

E I N R I C H T U N G E N  

Die Gemeinden stellen sich vor / Einrichtungen 

Kontakt– und Informationsmöglichkeiten 

Öffnungszeiten 
 

Dienstag    9.00 - 11.00 Uhr 
 
Mittwoch  15.00 - 17.00 Uhr 

Pfarrbüro  
 

Am Rippinger Weg 3a, 33098 Paderborn 
@ pfarrbuero@mzh-paderborn.de 
: www.mzh-paderborn.de 
 

Sekretärin: Theresia Ewers 
( (05251)61847 

Kindertageseinrichtungen, Familienzentrum 
 

St. Hedwig 
 

Kath. Kindertageseinrichtung St. Franziskus 
Weißdornweg 4, 33100 Paderborn 
( (05251)66633    
@ info@kita-franziskus-pb.de 
: www.kita-franziskus-pb.de/ 
 

In drei Gruppen werden jeweils 22 Kinder im Alter von 2 - 6 Jahren betreut und geför-
dert.  
 

Öffnungszeiten   Mo – Fr 7.30 Uhr - 16.30 Uhr   
Leiterin: Beate Schonlau 

Kath. Kindertageseinrichtung St. Hedwig 
Josef-Spiegel-Platz 5, 33100 Paderborn 
( (05251)61146    
@ info@kita-sankt-hedwig.de 
: www.kita-sankt-hedwig.de/ 
 

Es werden in drei Gruppen 66 Kinder im Alter von 2 - 6 Jahren betreut und gefördert. 
 

Öffnungszeiten     Mo – Fr 7.30 Uhr - 16.30 Uhr   
Leiterin: Helga Füller 
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Schwesternkonvent 

St. Hedwig 
Salzkottener  
Franziskanerinnen 
Arnikaweg 46 
33100 Paderborn 
( (05251)680959 

Wir bieten Hilfe in vielen Lebenslagen durch 
• Sprechzeiten nach Vereinbarung 
• Hausbesuche bei Familien, alten, kranken und 

einsamen Menschen oder wo sonst jegliche Hilfe 
nötig ist.  

• religiöse Angebote in unserer Kapelle  
(→ Liturgie) 

St. Marien 
 

Kath. Kindertageseinrichtung „Maria zur Höhe“ 
Am Rippinger Weg 3d, 33098 Paderborn,  
( 05251/62444   
@ info@kita-mzh.de 
: www.kita-mzh.de 
 

Es werden in drei Gruppen 75 Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren betreut. 
 

Öffnungszeiten   Mo – Fr 7.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Leiterin: Annette Heppner 

Kath. Familienzentrum Paderborn Süd-Ost  
 

 Die drei kath. Kindertageseinrichtungen „ 
St. Franziskus“, „St. Hedwig“ und „Maria 
zur Höhe“ bilden zusammen das Kath. 
Familienzentrum Paderborn Süd-Ost und 
gehören dem Sozialbezirk 3 bzw. dem 
Pastoralverbund Paderborn Süd-Ost-
Dahl an. Sie kooperieren und ergänzen 
sich in ihrer Arbeit in verschiedenen Be-
reichen (gemeinsame Fortbildungen und 
Entwicklung von Angeboten, Absprache 
der Schließzeiten und Unterstützung bei 
Ferienschließzeiten sowie Gestaltung 
von Kleinkindergottesdiensten), die im 
Familienzentrum weiter ausgebaut wer-
den.  
Auf der Grundlage der Bedarfe im Sozi-
alraum bietet das Familienzentrum Ange-

bote über den Betreuungs-, Erziehungs- 
und Bildungsauftrag seiner drei Kinderta-
geseinrichtungen hinaus. 
Hierbei stehen folgende Leistungsberei-
che im Vordergrund 
1. Bereithalten von Beratungs- und Un-

terstützungsangeboten für Kinder und 
Familien 

2. Förderung von Familienbildung und 
Erziehungspartnerschaft 

3. Unterstützung bei der Vermittlung 
und Nutzung der Kindertagespflege 

4. Verbesserung der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie 

Kontakt– und Informationsmöglichkeiten 
Kath. Familienzentrum Paderborn Süd-Ost 
 

Josef-Spiegel-Platz 5, 33100 Paderborn  @ info@pb-familienzentrum.de 
( (05251)1809778     : www.pb-familienzentrum.de 
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SA    

SO 8.30 
11.00  Eucharistiefeier 

Eucharistiefeier/Hochamt 
MO 16.00  

17.00 
Winterzeit 
Sommerzeit Rosenkranzgebet 

DI 18.00
19.00 

Allerheiligen - Ostern Eucharistiefeier Ostern - Allerheiligen 
MI 8.00  

DO 15.00  14tägig Eucharistiefeier (Beginn des Seniorentreffs)  
18.00 
19.00 

Allerheiligen - Ostern Eucharistiefeier bei den Salzkottener Franziska-
nerinnen, Arnikaweg 46  14tägig Ostern - Allerheiligen 

FR 8.00  Eucharistiefeier 

Schulgottesdienst f. d. Klassen 3 u. 4 der GS Auf der Lieth u. Kaukenberg 
1. und 3. Mittwoch  

St. Hedwig   Gottesdienstordnung 

L I T U R G I E  

    Besondere Gottesdienste 
 

Das Hochamt wird monatlich einmal als Familiengottesdienst (→ Gemeindeleben 
für Kinder) gestaltet. Ebenso gibt es einmal im Monat „Kinderkirche“(→ Gemeindele-
ben für Kinder), d.h. während des Wortgottesdienstes im Hochamt werden die Kinder 
im Pfarrheim katechetisch betreut. 
 
Wortgottesdienste für Vorschulkinder (→ Gemeindeleben für Kinder) finden regel-
mäßig statt. Die Termine werden in den Pfarrnachrichten bekannt gegeben. 
 
Bei den Schwestern, (Arnikaweg 46, ( (05251)680959)  
• Täglich Chorgebet: Laudes und Vesper 
• Stille Anbetung / Vesper mittwochs; im Sommer 19.00 Uhr; im Winter 18.00 Uhr 
• Weitere Angebote siehe Pfarrbrief. 
 
Andacht zum Totengedenken an Allerheiligen (18.00 Uhr) für den Pastoralverbund 
in St. Hedwig  
 
Bußgottesdienste in der Advents- und Fastenzeit für den Pastoralverbund in St. Hed-
wig  
 
Andachten in folgenden Zeiten:  Fastenzeit Kreuzwegandachten 
     Mai  Maiandachten 
     Oktober Rosenkranzandachten 
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    Gottesdienstordnung      St. Margaretha 
SA 18.30 Eucharistiefeier am Vor-

abend außer 1. Sonntag 
im Monat 

SO 10.00 Eucharistiefeier, jeden 1. 
Sonntag im Monat statt der 
Vorabendmesse 

DI 18.00 Eucharistiefeier 

DO 8.00 Schulgottes-
dienst 

FR 8.00 Eucharistie-
feier 

Diese Werktags-
messen finden 
häufig - jedoch 
nicht regelmäßig,  
statt.  
s. Pfarrbrief  

    Besondere Gottesdienste 
 

In Dahl finden jedes Jahr zwei Hofmessen statt und zwar jeweils am Montag und 
Dienstag vor Christi Himmelfahrt. Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr.  
Zum Fest Allerheiligen ist um 16.00 Uhr eine Andacht in der Dahler Kirche. Anschlie-
ßend werden auch die Gräber gesegnet. 
Es gibt drei Prozessionen im Laufe des Jahres in Dahl: die Maiprozession am 2. 
Sonntag im Mai; die Fronleichnamsprozession; die Margarethenprozession; diese fin-
det immer am Sonntag vor Libori statt. 

    Besondere Gottesdienste 
 

Andacht zum Totengedenken an Allerheiligen (18.00 Uhr) für den Pastoralverbund 
in St. Hedwig  
Bußgottesdienste in der Advents- und Fastenzeit für den Pastoralverbund in St. Hed-
wig  

    Gottesdienstordnung      St. Marien 
SA 17.00 Eucharistiefeier am Vorabend 
SO 10.00 Eucharistiefeier 
DI  8.30 Eucharistiefeier der Caritas 
MI 8.00 Schulgottesdienst (2. u. 4. Mittwoch im Monat) 

15.00  Eucharistiefeier für Senioren(1. u. 3. Mittwoch im Monat) 
DO 8.30 Eucharistiefeier 

Liturgie 

    Gottesdienstordnung  Pastoralverbund 

Die Kapelle „Hillige Seele“ 

Für alle drei Gemeinden findet im 
September am Sonntag nach 
„Kreuzerhöhung“ eine Wallfahrt zur 
Kapelle „Hillige Seele“ statt. Dort 
wird um 11.00 Uhr eine Hl. Messe 
gefeiert und im Anschluss daran wird 
zum gemeinsamen Imbiss eingela-
den. 
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L I T U R G I S C H E  D I E N S T E  U N D  G R U P P E N  
St. Hedwig  

 
Kantoren 
Die Kantorinnen und Kantoren singen im 
Gottesdienst einstimmige Gesänge im 
Wechsel mit der Gemeinde, insbesonde-
re die Kyrie Rufe, den Antwortgesang 
nach der Lesung, den Halleluja-Ruf vor 
dem Evangelium und den Kommunion-
gesang. 
Die Gesänge in der Feier des Stunden-
gebetes werden entweder von zwei 
Gruppen der versammelten Gemeinde 
oder von einer Kantorin oder einem Kan-
tor im Wechsel mit der Gemeinde gesun-
gen. 
 

Ansprechpartner:  
Markus Maurer  ( (05251)687935  
 
Kommunionhelfer 
Männer und Frauen engagieren sich in 
St. Hedwig als Kommunionhelfer. Sie 
bringen 14tägig die Hl. Kommunion aus 
der Sonntagsmessfeier zu den Alten und 
Kranken der Gemeinde, die nicht am 
Gottesdienst in der Kirche teilnehmen 
können. Auch zur Kommunionausteilung 
in der Kirche werden sonntags Helfer 
und Helferinnen benötigt. Sie wurden in 
einem Kurs des Erzbistums in ihre Auf-
gabe eingeführt und vom Erzbischof für 
diesen Dienst beauftragt.  
 

Ansprechpartner:  
Dr. Otmar Höfling  ( (05251)62780 
 
Lektoren 

Lektoren/Lektorinnen haben in 
der Eucharistiefeier einen eige-
nen Dienst: Sie tragen die Le-
sungen der Hl. Schrift vor, und 
sprechen – in Vertretung der 
Gemeinde – die Fürbitten. 

 
In unserer Gemeinde gibt es einen orga-
nisierten Lektorendienst, in dem zur Zeit 
14 Gemeindemitglieder mitarbeiten. Ca. 

alle drei Monate findet ein Treffen statt, 
an dem gemeinsam der Plan für den Ein-
satz in den Gottesdiensten erstellt wird.   
Falls Sie sich für die Arbeit im Lektoren-
kreis interessieren, wenden Sie sich an: 
 

Ansprechpartnerin: 
Bärbel Sohler  ( (05251)64232  

 
Messdiener 
Interessierte Mädchen und 
Jungen erhalten nach der 
1. Hl. Kommunion ab dem 
Herbst Unterricht, um für 
ihren Dienst am Altar vor-
bereitet zu werden. Selbst-

verständlich sind auch ältere Kinder und 
Jugendliche willkommen. Zum Abschluss 
der Ausbildung werden sie in einem Got-
tesdienst in ihr Amt eingeführt. 
Jährlich werden alle Messdiener zu ei-
nem Ausflug eingeladen, beispielsweise 
zum Schlittschuhlaufen oder in einen 
Freizeitpark. Darüber hinaus findet in 
den Sommerferien ein gemeinsames 
Zeltlager der Gemeinden St. Hedwig und 
St. Margaretha statt. 
 

Ansprechpartner:  
Vikar Th. Choinski  ( (05251)61847 
Daniel Schön  ( (05251)8783669  
 
Verantwortliche Küsterin 
Maria Wischnewski  ( (05251)680428  
 
Ehrenamtliche Küster/innen 
Ergänzend zur angestellten Küsterin 
übernimmt ein gut eingespieltes Team 
von Ehrenamtlichen den Küsterdienst für 
die Gottesdienste. Dabei werden sowohl 
die regelmäßigen Messen als auch Fest-
hochämter, Taufen, Hochzeiten etc. ab-
gedeckt. 
Ansprechpartnerin:  
Maria Montag  ( (05251)62990 
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Organisten 
Orgelmusik prägt seit Jahrhunderten das 
gottesdienstliche Geschehen und gelei-
tet den Gottesdienstbesucher durch die 
Liturgie. Der Dienst des Organisten ist 
daher unverzichtbar für eine angemesse-
ne Gestaltung der Gottesdienste. Sonn-
tag für Sonntag wie auch werktags zeigt 
sich unserer Kirchengemeinde das Er-
gebnis einer oft jahrelangen Ausbildung. 
Häufig übernehmen Organisten auch die 
Rolle des Kantors, wenn sie den Vortrag 
des Psalms nach der Lesung und andere 
Vorsängerteile gestalten. Ohne sie könn-
ten unsere Gottesdienste nicht in ihrer 
angemessenen Festlichkeit gefeiert wer-
den. 

Seitdem die Pfarrgemeinde am 19. De-
zember 2010 ihre neue Keates-Orgel 
einweihen konnte, steht den Musikerin-
nen und Musikern ein Instrument zur 
Verfügung, das ihnen erweiterte Klang- 
und Ausdrucksmöglichkeiten bietet und 
in bestem Sinne eine neue Herausforde-
rung darstellt. 
Obwohl ihr Können nicht entsprechend 
honoriert werden kann, gibt es in 
St. Hedwig eine Gruppe von Männern 
und Frauen, die sich mit ihren musikali-
schen Fähigkeiten in Dienst nehmen 
lässt. 
 

Ansprechpartner: 
Dietmar Westemeyer  ( (05251)62409 
Markus Maurer   ( (05251)687935 

Liturgische Dienste und Gruppen 

St. Margaretha 
 

Kommunionhelfer 
Der Kreis der Kommunionhelfer trifft 
sich vierteljährlich um die Termine für 
die nächste Zeit miteinander abzuspre-
chen. 
Ansprechpartner: 
Msgr. Dr. Hardt       ( (05293)9327921 
 
Lektoren 
„Ja, mein Herr und Gott, du bist der ein-
zige Gott, und deine Worte sind wahr.“  
(2 Sam 7, 28) 
Seit vielen Jahren übernehmen Frauen 
und Männer aus unserer Gemeinde den 
Lektorendienst im sonntäglichen Gottes-
dienst. Der Lektorenkreis trifft sich vier-
teljährlich, um sich mit den biblischen 
Texten der Leseordnung auseinander-
zusetzen und den Einsatz in den Got-
tesdiensten terminlich festzulegen. 
Neue Lektorinnen und Lektoren sind 
herzlich willkommen. 
 

Ansprechpartner:  
Diakon Werner Jakob Schmit  
   ( (05293)1442 

 

Küsterin 
Margret Reineke  ( (05293)681 
 
Messdiener 
 

Zurzeit haben wir über 55 Messdiener, 
die sich in den verschiede-
nen Gottesdiensten ab-
wechseln. Der Messdiener-
plan liegt im Schriftenstand 
der Kirche aus. Auch auf der 
Homepage unserer Ge-
meinde informieren sich die 
Mädchen und Jungen über 
ihren Einsatz.  

In jedem Jahr zum Dreikönigstag sind 
die Messdiener/innen in königlichen Ge-
wändern in unserer Gemeinde unter-
wegs, um für wichtige Projekte, die an-
deren Kindern helfen, Geld zu sammeln. 
 

Ein Höhepunkt im Jahr ist das alljährli-
che gemeinsame Messdienerzeltlager, 
das für die Messdiener in St. Hedwig 
und unserer Gemeinde stattfindet. 
 

Ansprechpartner:  
Vikar Th. Choinski  ( (05251)61847 
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St. Marien 
 

Kommunionhelfer/Lektoren 
Ein Kreis von Frauen und Männern hat 
in unserer Gemeinde das Amt des Lek-
tors bzw. Kommunionhelfers übernom-
men. Sie treffen sich 3 - 4 mal im Jahr, 
um Termine abzusprechen und organi-
satorische Fragen zu klären. Ein weite-
res Treffen dient der religiösen, spirituel-
len Vertiefung. 
Neue Lektoren sind immer willkommen!  
 

Ansprechpartner:  
Joachim Pust   ( (05251)63963 

 
Küster 

Josef Hyla   ( (05251)680513 
 
Messdiener  

Engagierte Mädchen und 
Jungen nehmen in der Ge-
meinde Maria zur Höhe als 
Messdienerinnen und Mess-
diener, den Dienst am Altar 

wahr. 
Sie treffen sich einmal im Monat an der 
Kirche, um für die Gottesdienste zu 
üben und ihre „Dienstpläne“ abzuspre-
chen und aufzustellen. Dabei kommen 
Spiel und Spaß auch nicht zu kurz. 
Die Gruppe ist jederzeit offen für neue 
interessierte Kinder und Jugendliche. 
 

Ansprechpartner: 

Wolfgang Schaperdot ( (05251)64539 
Manuela Götze          ( (05293)931146 
 
 

Organisten 

Zur Zeit teilen sich drei Organisten den 
Dienst an unserer schönen Orgel und 
gestalten unsere Sonntagsgottesdienste 
musikalisch mit. Jeder ist willkommen, 
der den wichtigen Dienst an der Orgel 
mit übernehmen kann und möchte.  
 

Ansprechpartner: 
Wolfgang Günther        ( (05251)62819 

Die Taufe ist das erste und 
bedeutendste Sakrament, das ein Christ 
empfangen kann. Seit der Zeit der Ur-
kirche wurde es als Einglie-
derungssakrament in die Gemeinschaft 

der Christen verstanden, als die 
Aufnahme in die Kirche. 
Der vorzügliche Tauftermin ist die 
Osternacht, in der wir die ganze Heils-
geschichte feiern. Der Sonntag ist das 

S A K R A M E N T E N P A S T O R A L  

Sakrament der Taufe 

Organisten 
 
Unser Organist ist Bernhard Buschmei-
er. Unterstützt wird er hin und wieder 
vom ehemaligen Organisten Elmar Ahle, 
manchmal helfen auch Organisten aus 

St. Hedwig aus.  
 

Ansprechpartner: 
Bernhard Buschmeier   ( (05293)585 
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"wöchentliche Osterfest". Deshalb ist 
neben der Osternacht der Sonntag der 
Tauftag der Kirche. 
Die Anmeldung zur Taufe erfolgt zu-
nächst über das Pfarrbüro. Erwachsene 
Täuflinge erhalten hier bereits die ersten 
Informationen zum Katechumenat, dem 
Erwachsenen-Kurs für die Eingliederung 
in die Kirche (→ Kapitel Gemeindeleben 
für Erwachsene Katechumenat).  

Eltern, die ihr Kind zur Taufe anmel-
den, bekommen hier mitgeteilt, wie sich 
die Vorbereitung in der jeweiligen Ge-
meinde gestaltet. Dabei gilt für die drei 
Gemeinden die folgende Ordnung: 

Die Taufsonntage sind festgelegt. 
Am ersten Sonntag im Monat ist um 
14.00 Uhr eine Tauffeier in Dahl, am 
zweiten Sonntag ist um 15.00 Uhr Taufe 
in St. Hedwig und am dritten Sonntag 
um 15.00 Uhr in St. Marien. Taufgeistli-
che sind die Priester und Diakone des 
Pastoralverbundes. 

Ein Gespräch mit dem Geistlichen, 
der das Kind tauft, geht immer voraus. 

Hier geht es vor allem um die Bedeu-
tung der Taufe im kirchlichen Leben, um 
die unterschiedlichen Riten bei der Tauf-
spendung und um den Ablauf der Litur-
gie. Dieses Gespräch findet in der Regel 
in der Wohnung der Eltern des Täuflings 
statt, der Termin wird aktuell vereinbart. 

Für die Taufe im Pastoralverbund 
gibt es am Dienstag vor dem 1. Tauf-
sonntag um 20.00 Uhr einen Eltern-
abend im Pfarrheim St. Hedwig. Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen aus den 
Kirchengemeinden (→ Kapitel Gemein-
deleben für Erwachsene Mitarbei-
ter/innen in der Taufvorbereitung) kom-
men mit den Eltern der Täuflinge über 
folgende Themen ins Gespräch: 
• Wie hat sich unser Leben durch die 

Geburt des Kindes verändert? 
• Wie geht es uns mit dem Elternsein? 
• Was erhoffen wir uns durch die Tau-

fe des Kindes?  
Weitere Infos in den Pfarrbüros. 

Die Annahme der Einladung zum Emp-
fang des Bußsakramentes hat in den 
letzten Jahren deutlich abgenommen. 
Man könnte den Eindruck gewinnen, 
das Bußsakrament würde ausschließlich 
Kommunionkindern gespendet, während 
Erwachsene allenfalls noch zur Bußan-
dacht gehen. Die Beichte aber ist in ers-
ter Linie kein Kindersakrament, sondern 
eine Form der Versöhnung mit Gott, den 
Mitmenschen und sich selbst, die allen 
Generationen gilt. Die Form der Beichte 
ist allerdings im Wandel. Es gibt in allen 
katholischen Gemeinden weiterhin die 
sog. „Ohrenbeichte“, also das sehr leise 
Gespräch im abgedunkelten Beichtstuhl. 
Daneben entwickelte sich eine zeitge-
mäßere Form der Kommunikation zwi-

schen dem Beichtenden und dem Pries-
ter: das sog. „Beichtgespräch“. Im offe-
nen Gegenüber bespricht der Beichten-
de seine Lebenssituation mit dem 
Beichtvater und erfährt Begleitung, Zu-
spruch und Lossprechung. 
Das Gespräch über das eigene Leben 
und die Deutungen des Priesters im Ho-
rizont des Glaubens können lösend und 
erlösend sein, meist tief gehender als 
die private, stille Form der Vergebungs-
bitte an Gott. 
Zur Beichte, in welcher Form auch im-
mer, wird in allen Gemeinden eingela-
den. Die Pfarrnachrichten geben da-
rüber Auskunft. Für ein ausführliches 
Beichtgespräch vereinbaren die Priester 
gerne einen Termin. 

Bußsakrament 
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St. Hedwig & St. Margaretha 
 
Zum Ende des 2. Schuljahres laden wir 
die Kinder und ihre Eltern zur Vorberei-
tung und zum Empfang der Sakramente 
der Versöhnung (Beichte) und der Eu-
charistie (Erstkommunion) ein.  
Die Vorbereitung beginnt jeweils nach 
den Sommerferien in der Seelsorge-
stunde in der Schule.  
Weitere Elemente der Vorbereitung 
sind:  
• Gottesdienste,  
• thematische Familiensamstage, 
• besondere Aktionen 
 (z. B. Kirchenführung) 
• Ausflüge (z.B. zum Bonifatius-

werk), 
• Kinderkartage, 
• das Familienwochenende auf 

dem „Kupferberg“ in Detmold-
Heidenoldendorf.  

Viele Angebote werden gemeinsam von 
St. Hedwig und St. Margaretha durchge-

führt. 
Im Zentrum der Vorbereitung steht die 
Erfahrung der Gemeinschaft miteinan-
der und mit Gott. Denn Kommunion fei-
ern bedeutet Gemeinschaft feiern. 
Verantwortlich für die Planung und 
Gestaltung der Vorbereitungszeit ist das 
Leitungsteam mit hauptamtlichen und 
ehrenamtlichen Mitarbeitern/innen. Sie 
begleiten in dieser Zeit die Familien und 
stehen als Kontaktpersonen zur Verfü-
gung. Denn Kommunion feiern bedeutet 
Gemeinschaft mit Gott und untereinan-
der feiern.  
 
Die Feier der Erstkommunion findet in 
St. Hedwig am 1. Sonntag im Mai und in 
St. Margareta am Sonntag nach Ostern, 
dem Weißen Sonntag, statt. 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Anne Krug  ( (05251)66229 
Gemeindereferentin Sabine Heßbrügge 
  ( (05251)1609112 

Erstkommunion 

Sakramentenpastoral 

St. Marien 
 
Die Erstkommunionvorbereitung steht in 
unserer Gemeinde auf drei Säulen: 
 
1.Seelsorgeunterricht in der Schule. 

 
2.Gruppentreffen (ca.15) mit den Eltern-

mitarbeiter(innen). Diese werden bei 
den Stammtischtreffen (ca. 8) auf ihre 
Arbeit mit den Kommunionkindern vor-
bereitet. Grundlage dafür ist z. Zt. der 
Kommunionkurs von Anton Kalteyer 
u.a. „Für dich, für euch, für andere.“ 
(Grünewald). 

 
3.Weggottesdienste die gemeinsam mit 

den Elternmitarbeiter(innen) vorberei-
tet und durchgeführt werden. Ein Auf-
enthalt mit einer Übernachtung in ei-
nem kirchlichen Bildungshaus, sowie 
Aktionen mit der Großgruppe gehören 
in der Regel dazu.  

 
Die Erstkommunionfeier ist am 2. Sonn-
tag im Mai (Muttertag). 
 

Ansprechpartner:  
Diakon H. Fr. Sauerland  
 ( dienstlich: (05251)681465 
 ( privat: (05251)61821  
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Ehesakrament 

Wenn Paare sich entscheiden, mitein-
ander dauerhaft eine Lebensgemein-
schaft einzugehen, dann steht für christ-
liche Paare nicht nur die Frage nach der 
standesamtlichen Hochzeit an. Die ka-
tholische Kirche feiert in einem eigenen 
Sakrament diese Entscheidung, die ja 
ein Leben lang Gültigkeit hat. Die Be-
deutung von Ehe und Familie wird in der 
sakramentalen Feier in einer Weise zum 
Ausdruck gebracht, die deutlich das 
Fundament des menschlichen Lebens in 
den Mittelpunkt rückt: die Liebe, die als 
unsichtbare Verbindung der Menschen 

untereinander vor allem auch auf den 
unsichtbaren Gott hinweist, der sich uns 
Menschen immer liebend vermitteln will. 
Paare, die kirchlich die Ehe schließen 
wollen, melden sich frühzeitig (6 - 12 
Monate im Voraus ist nicht zu früh) im 
jeweiligen Pfarramt, damit die Hochzeit 
in den Pfarrkalender eingetragen wer-
den kann. Der Pastor wird einen Termin 
zum Ehevorbereitungsgespräch verein-
baren, wozu Braut und Bräutigam je-
weils eine "Taufbescheinigung zum 
Zwecke der Eheschließung" mitbringen 
sollten. Diese sind im Pfarramt der Kir-

In der Firmvorbereitung engagieren sich 
viele ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Sie bringen sich auf 
ganz unterschiedliche Art und Weise ein 
und tragen zu einer bunten Vielfalt in 
der Firmvorbereitung bei. 
Das Sakrament der Firmung will die jun-
gen Menschen auf ihrem Lebensweg 
und in ihren Entscheidungen stärken, 
den eigenen Weg in der Gewissheit zu 
gehen, dass Gott ihn mitgeht.       
 

Weitere Informationen: 
Gemeindereferentin Sabine Heßbrügge 
  ( (05251)1609112 

Alle zwei Jahre werden die jungen Men-
schen unseres Pastoralverbundes zur 
Firmvorbereitung eingeladen.  
Im Mittelpunkt stehen die Auseinander-
setzung mit dem eigenen Glauben, die 
vielen Fragen nach dem Sinn des Le-
bens, die Suche nach Gott und die Fra-
ge nach der eigenverantwortlichen Zu-
gehörigkeit zur Kirche.  
Projektgruppen, jugendgemäß gestalte-
te Gottesdienste, Gespräche und Be-
gegnungen sowie eine Wochenendfahrt 
sollen den Jugendlichen helfen, Glau-
ben und Leben miteinander in Verbin-
dung zu bringen.  

Sakrament der Firmung 

S A K R A M E N T E N P A S T O R A L  I M  P F A R R V E R B U N D  
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gendhaus Hardehausen stattfinden. Im 
Pastoralverbund Paderborn-Süd-Ost-
Dahl empfehlen wir dringend die Teil-
nahme an einem solchen Kurs. 
Der Priester oder Diakon, der der Trau-
ung vorstehen soll, bespricht in einer 
weiteren Zusammenkunft mit dem 
Brautpaar den Ablauf der Feier und die 
Gestaltungsmöglichkeiten. Soll die Trau-
ung in einer anderen Kirche als der 
Wohnortpfarrei stattfinden, ist auf jeden 
Fall vorher auch der kath. Heimatpfarrer 
des eigenen Wohnsitzes aufzusuchen 
(Wohnsitz der Braut oder des Bräuti-
gams). Mit ihm können immer alle Ange-
legenheiten besprochen werden.  

chengemeinde erhältlich, wo die eigene 
Taufe gespendet wurde. (Eine Kopie 
aus dem Stammbuch reicht nicht aus.) 
Die Pfarrämter geben auch Auskunft 
über die Ehevorbereitungskurse des 
Dekanates. Hier haben die Paare Gele-
genheit, mit anderen, die auch die Ehe-
schließung planen, über Partnerschaft, 
Sinn des kirchlichen Ehesakramentes 
sowie den Ablauf der kirchlichen Feier 
zu sprechen. Erfahrene Ehepaare und 
ein(e) pastorale(r) Mitarbeiter/in 
(Priester, Diakon oder Ge-
meindereferent/in) begleiten die Kurse, 
die meist in der Katholischen Bildungs-
stätte „KBS“ Paderborn oder im Ju-

Sakrament der Krankensalbung 

Die Krankensalbung ist ein Kranken- 
und Heilssakrament und nicht, wie häu-
fig vermutet ein „Sterbesakrament“, 
nicht das Sakrament der „Letzten 
Ölung“, wie man die Krankensalbung in 
der Vergangenheit volkstümlich auch 
genannt hat. Es will heilen und stärken. 
Viele erleben die mit der Krankensal-
bung verbundenen, sinnlich erfahrbaren 
Riten (Schuldbekenntnis, Vergebungs-
bitte, Segen, das Salben der Stirn und 
der Hände, das gemeinsame Gebet) als 
„spürbare Hilfe“. 
In den Gemeinden unseres Pastoralver-
bundes wird das Sakrament der Kran-

kensalbung in gemeinschaftlichen Got-
tesdiensten für kranke und auch für älte-
re Menschen regelmäßig gespendet. 
 

• In St. Hedwig findet ein solcher Got-
tesdienst alle zwei Jahre statt, 

• in St. Margaretha einmal im Jahr, 
immer kurz vor Ostern 

• und in Maria zur Höhe am Mittwoch 
vor oder nach dem Pfarrfest. 

Die genauen Termine werden immer 
rechtzeitig in den Pfarrnachrichten be-
kannt gegeben.  
Bei Bedarf wird das Sakrament natürlich 
jederzeit gespendet. 
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In allen Gemeinden 
des Pastoralverbun-
des werden von den 
Hauptamtlichen Seel-
sorgestunden in den 
Grundschulen in der 
Klassen 3 und4 gege-

ben. 

Ferner finden Hausbesuche der zustän-
digen Priester und/oder Diakone zur 

Taufvorbereitung und bei Trauerfällen 
statt.  
In der Regel in der Woche zum Herz - 
Jesu - Freitag (erster Freitag im Monat) 
wird den Kranken in unseren Gemein-
den die Hl. Kommunion gebracht. Wer 
die Gottesdienste nicht mehr besuchen 
kann und den Empfang der Hl. Kommu-
nion wünscht, melde sich bitte im zu-
ständigen Pfarrbüro.  

S E E L S O R G E  

G R E M I E N  

Simone Hümmeke,  
Daniel Schön (Vertreter des GPGR) 
 
St. Margaretha 
 

Carsten Bentler (geschäftsführender 
Vorsitzender),  
Gerda Böddeker,  
Eduard Buschmeier,  
Hermann Buschmeier,  
Josef Glaen,  
Ditmar Halm,  
Gereon Potthast,  
Josef Willeke,  
Helga Berling (Vertreterin des GPGR) 
 
St. Marien 
 

Wilfried Genius (geschäftsführender 
Vorsitzender),  
Michael Grimme, 
Andreas Gülle,  
Andrea Leifeld,  
Christoph Niemann,  
Heinz Rosenberg,  
Brigitte von Germeten-Ortmann, 
Klaus Schlotjunker,  
Andreas Vogt (Vertreterin des GPGR) 

Die Kirchenvorstände beraten wichtige 
vermögensrechtliche Fragen der Pfarrei. 
Ferner berät und entscheidet der Kir-
chenvorstand über die Einstellung des 
Personals. Der Pfarrer, der Vorsitzender 
des Kirchenvorstandes ist, wird in ver-
mögensrechtlichen Anliegen und in den 
beschlussfassenden Sitzungen meist 
vertreten durch den/die Geschäftsfüh-
rerIn des Kirchenvorstandes. Zusätzlich 
zu den gewählten Mitgliedern nimmt 
noch ein beratendes Mitglied des Ge-
samtpfarrgemeinderates (GPGR) an 
den Sitzungen teil. 
Die Mitglieder des Kirchenvorstands 
(KVs) sind in 
 
St. Hedwig 
 

Gabriela Joepen (geschäftsführende 
Vorsitzende),  
Karl-Heinz Biendarra,  
Marie-Theres van den Boom,  
Markus Kamin,  
Rita Lettmann,  
Karsten Hentschel,  
Günther Sonnenkemper,  

Kirchenvorstände 
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Dem Gesamtpfarrgemeinderat (GPGR) 
obliegt die Beratung, Koordinierung und 
Beschlussfassung der den Pastoralver-
bund gemeinsam betreffenden pastora-
len Vorhaben, Anliegen und Fragestel-
lungen. Bislang geschah dies im Koor-
dinierungskreis, der aber nur beratende 
Funktion hatte. Nunmehr kann der 
GPGR zusammen mit dem Leiter des 
Pastoralverbundes verbindliche Ent-
scheidungen treffen.  
Der komplette Gesamtpfarrgemeinderat 
hat folgende Aufstellung:  
 
St. Hedwig 
Jenni Bernartz, 
Matthias Rieping (Vorstand), 
Daniel Schön (Vertreter im KV), 
Beate Schonlau (Vorstand), 
Adelheid Spils ad Wilken, 
Rita Lettmann (Vertreterin des KV) 
 
St. Margaretha 
Helga Berling (Vertreterin im KV),  
Brigitta Jaeger (Vorstand),  
Heribert Zelder, 
Gereon Potthast (Vertreter des KV),  
Johannes Brüseke (Berufener),  

Maria zur Höhe 
Hans Georg Kleffner, 
Susanne Kuhlenkamp, 
Annette Rosenberg (Vorstand),  
Susanne Stute,  
Andreas Vogt (Vertreter im KV),  
Andreas Gülle (Vertreter des KV) 
 
Das Pastoralteam 
Benedikt Fischer  
(Pfarrer, Leiter des Pastoralverbundes),  
Thomas Choinski (Vikar),  
Hans Friedrich Sauerland
(hauptamtlicher Diakon),  
Sabine Heßbrügge 
(Gemeindereferentin),  
Andreas Kreutzmann  
(Pastor, seels. Mitarbeiter, beratend),  
Dr. Michael Hardt  
(Msgr., seels. Mitarbeiter, beratend),  
Dr. Michael Menke-Peitzmeyer,  
(Msgr., Subsidiar, beratend),  
Werner Jakob Schmit,  
(Diakon mit Zivilberuf, beratend)  

Gesamtpfarrgemeinderat 

In der konstituierenden Sitzung des 
Gesamtpfarrgemeinderats (GPGR) wur-
de beschlossen, Gemeindeteams für die 
jeweiligen Gemeinden zu bilden, die für 
die Amtszeit des GPGR (vier Jahre) die 
pastoralen Anliegen, Projekte und Aktio-
nen der Ortsgemeinde beraten und 
durchführen. Dies geschah bislang im 
Pfarrgemeinderat, den es in dieser 
Form jetzt nicht mehr gibt. Damit sinn-
volle und effektive Beratungen orts- und 
gemeindenah möglich sind, ist ein sol-
ches Gremium unerlässlich und hat ein 
hohes Maß an Verantwortung. 

St. Hedwig 
Jenni Bernartz, Roswitha Brettner,  
Sabine Heßbrügge,  
Mirko Hessel-von Molo,  
Simone Hümmecke,  
Klemens Kroschewski,  
Matthias Rieping,  
Daniel Schön, Beate Schonlau,  
Adelheid Spils ad Wilken,  
Dorothea Spyra, Stefanie Thrien,  
Hannah Uffelmann, Monika Voss,  
Barbara Winkler 
 

@ gemeindeteam@sthedwig-paderborn.de 

Gemeindeteams 
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St. Margaretha 
Helga Berling, Johannes Brüseke,  
Brigitta Jaeger, Heribert Zelder, 
Marlies Amedick, Eduard Buschmeier, 
Mechthild Fernhomberg, Kathrin Forell, 
Fabian Willeke, Christian Jöring,  
Ursula Koch, Raimund Ricken,  
Diakon Hans-Friedrich Sauerland,  
Heike Misch, Jutta Woischner 
 

Maria zur Höhe 
Vikar Thomas Choinski, 
Michael Dreker, Michael Grimme,  
Annette Heppner, Hans-Georg Kleffner,  
Susanne Kuhlenkamp,  
Annette Rosenberg, 
Diakon Hans-Friedrich Sauerland,  
Dietmar Simon, Susanne Stute,  
Andreas Vogt, Tanja Weinert  
@ gemeindeteam@mzh-paderborn.de 

Bücherei 

Kath. öffentliche Bücherei 

Öffnungszeiten: Montag   16.30 - 17.30 Uhr 
 Mittwoch   15.30 - 16.30 Uhr 
 Sonntags nach dem Hochamt für ½ Std. 

In unserer kath. öffentlichen Bücherei stehen ca. 3000 Kinder- und Jugendbücher, 
Sachbücher, Romane und Ratgeber für Erwachsense, sowie Hörbücher und Spiele 
zum Verleih zur Verfügung. 
 

Ansprechpartnerin: Birgit Mühe ( (05251)61603 

G E M E I N D E L E B E N  

Familiengottesdienst 
Haben Sie in St. Hedwig 
schon einmal einen Famili-
engottesdienst mitgefeiert? 
Dann haben Sie sicher 
auch gemerkt, dass wir in 

diesen Gottesdiensten versuchen, alle 
zur Familie gehörenden Generationen 
anzusprechen: Die Kinder und die Ju-
gendlichen, die Eltern und die Großel-
tern.  
Das alles ist nur möglich, weil sich re-

gelmäßig Erwachsene treffen, die tag-
täglich in einer Familie leben. In diesem 
Kreis setzen wir uns mit den Glaubens- 
und Lebensfragen unserer Familien 
auseinander und versuchen, diese Fra-
gen und Gedanken in den Gottesdienst 
einzubringen. Dabei lernen wir selbst 
den Glauben neu.  
Diesem Vorbereitungstreffen der Er-
wachsenen schließt sich mehrmals im 
Jahr ein Treffen für die Kinder an, in 

 

Sonntags halten wir einmal 
monatlich während des 
Hochamtes um 11.00 Uhr 

die so genannte „Kinderkirche“. Die Kin-
der, besonders die kleinen, verlassen 
vom Gloria bis zur Gabenbereitung die 

Kirche und werden in dieser Zeit im 
Pfarrheim Alters entsprechend kateche-
tisch betreut. Sie basteln, singen, hören 
eine Geschichte oder... .  
 

Ansprechpartnerin: 
Gabi Duhe ( (05251)680189  

Kinderkirche 

für Kinder in St. Hedwig 
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denen sie sich, begleitet von den Er-
wachsenen, im Rahmen ihrer Möglich-
keiten (malen, basteln, singen, musizie-
ren, Theater spielen, Fürbitten formulie-
ren....) auf den Gottesdienst vorbereiten.  
Die Gottesdienste werden musikalisch 
von einer Instrumentalgruppe (→ Musik-
kreis für Familiengottesdienste) begleitet, 
die sich aus dem Vorbereitungskreis und 
weiteren Mitgliedern gebildet hat. 
Wenn Sie, vielleicht zusammen mit Ih-

rem Kind, den Glauben neu lernen und 
feiern wollen, dann nehmen Sie sich 
einen Abend im Monat Zeit für den Fa-
miliengottesdienstkreis unserer Gemein-
de. Ihre Gedanken, Erfahrungen und 
Ideen sind uns wichtig!  
 

Ansprechpartnerinnen:  
Beate Schonlau      ( (05251)65843 
Gemeindereferentin 
Sabine Heßbrügge ( (05251)1609112 

Kinder, die sich geliebt 
wissen, können sich öff-
nen, sind aufgeschlossen 
und mit allen Sinnen da-
bei. So ist es unser Anlie-
gen, den Kindern in unse-
ren Gottesdiensten zu 

vermitteln: „Gott liebt die Kinder.“ 
In Zusammenarbeit mit dem Familien-
zentrum Paderborn Süd-Ost feiern wir in 
regelmäßigen Abständen – ca. alle 
sechs Wochen – Gottesdienste mit Kin-
dern, deren Inhalte und Sprache kindge-
recht aufbereitet sind. Dabei orientieren 
sich die Themen der stimmungsvoll ge-

stalteten Gottesdienste am Kirchenjahr 
und tragen dazu bei, dass die Kinder im-
mer mit großer Freude und Aufmerk-
samkeit dabei sind. Unsere „Mit-
nehmsel“ erinnern die Kinder auch spä-
ter noch an den entsprechenden Gottes-
dienst, wenn sie zufällig zwischen dem 
Spielzeug auftauchen. 
„Gott liebt die Kinder!“ – In dieser Ge-
wissheit wird jeder Gottesdienst ein 
Fest. 
 

Ansprechpartnerin:  
Gemeindereferentin 
Sabine Heßbrügge ( (05251)1609112  

Wortgottesdienste für Kleinkinder und Kindergartenkinder 

Gemeindeleben (für Kinder) 

Eltern gibt es die Möglichkeit für Ge-
spräch und Begegnung. 
Die Krabbelgruppe findet wöchentlich 
(außer in den Ferien) und unter Anlei-
tung statt. 
 

Ansprechpartnerin:  
Christina Gennaro ( (05251)3900338 

Der Treffpunkt Krabbelgruppe ist et-
was für Große und Kleine, für Eltern und 
Kinder. Im freien Spiel wird den Kindern 
die Möglichkeit gegeben, ihre eigenen 
Ideen umzusetzen. Aber auch die ande-
ren Spielformen sollen wichtiger Be-
standteil der Treffen sein, z.B. Kreis-
spiele, Singen und Bewegung. Für die 

Treffpunkt Krabbelgruppe 
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Youth Band 
 

Wir sind die neue, ultimative, überwälti-
gende, ultracoole, unglaubliche Musik-
gruppe von St. Margaretha Dahl. 
Mit unserer Gruppe von ca. 13 Kinder 
und Jugendlichen begleiten wir regelmä-
ßig die Gottesdienste. Eine besondere 
Akustik erzeugen wir durch unsere weit-
gefächerte Auswahl von verschiedenen 
Instrumenten (Blockflöte, Altblockflöte, 

Querflöte, Gitarre, K-Board, Cachon). 
Wir freuen uns über jeden, der unsere 
Gruppe schon seit langem begleitet und 
über jeden neuen, der gerne mitspielen 
möchte. 
 

Ansprechpartnerin: 
Lena Koch   ( (05293)1010 
Ann-Kristin Potthast ( (05293)8171 

für Kinder in St. Margaretha 

Wir spielen die Geschichte vom 
verlorenen Schaf. 

Kindergottesdienst 
 

Den Kindergottesdienst gibt es jetzt seit 
10 Jahren. Eingeladen sind Kinder im Al-
ter von 3 bis 8 Jahren. Die Kinder feiern 
den Gottesdienst lebhaft und kindgerecht. 
Unser Wunsch ist es, dass die Kinder  
• sich im Gottesdienst angenommen 

fühlen,  
• biblische Geschichten hören,  
• christliche Bräuche und Feste im Jah-

reslauf feiern,  
• eigene Erfahrungen einbringen,  
• christliche Werte kennen lernen und 

erleben. 
Die Eltern haben in dieser Zeit die Mög-
lichkeit, in Ruhe am Hochamt teilzuneh-
men. Sie sind aber auch bei uns jederzeit 
willkommen. 

Besondere Angebote sind unsere Got-
tesdienste am Heiligen Abend 15 Uhr 
und am Karfreitag 10 Uhr. Alle Termine 
und Zeiten werden in den Pfarrnachrich-
ten und auf Plakaten bekannt gemacht. 
Wir arbeiten mit: 
• Rollenspielen 
• Vorlesen und Nachspielen 
• Bildern 
• Bewegungsspielen 
• Malen und Basteln 
• kindgerechten Liedern 
Im Mittelpunkt unserer Feiern steht im-
mer unsere Gottesdienstkerze. 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Busch   ( (05293)930238 
Andrea Kreye  ( (05293)932686 
Sandra Petri  ( (05293)932115 

und hier: mit Jesus durch den Sturm 
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Mutter-Kind-Gruppe der kfd 
 
 

Freitags von 9.00 bis 10.30 Uhr treffen 
sich im Pfarrheim Mütter mit ihren kleinen 
Kindern im Alter von etwa 10 Monaten bis 
hin zum Kindergartenalter, um miteinan-
der zu spielen und zu singen, sich zu 
unterhalten und auszutauschen. Ziel ist 
es, das soziale Verhalten der Kinder zu 
fördern und zu stärken, sei es im freien 
Spielen miteinander oder bei kleinen 
Gruppenspielen, und sie in der allgemei-
nen motorischen und sprachlichen Ent-
wicklung spielerisch zu fördern. 
Aber auch die Mütter haben Gelegenheit 
sich untereinander auszutauschen und 
sich gegenseitig Tipps und Anregungen 
zu geben. Die Kinder lernen im gemein-
samen Spiel miteinander zu kommunizie-
ren und Erfahrungen mit Kindern ver-
schiedener Altersgruppen zu machen. Da 
gibt es auch mal einen kleinen Streit und 
es wird laut im Raum, aber auch das ist 
wichtig, denn Kinder müssen lernen mit 

Konfliktsituationen umzugehen. Natürlich 
gehört auch das ausgiebige freie Spielen 
dazu, wo jedes Kind sein Spielzeug frei 
wählen kann oder auch einfach mal zu 
Mama kommt. Abgerundet wird das An-
gebot durch kleine gemeinsame Feiern im 
Jahreslauf, Basteleien zu den verschiede-
nen Jahreszeiten, Ausflügen, gemeinsa-
men Spielplatzbesuchen oder auch mal 
einer Klopapierschlacht oder Luftballonja-
gen. 
Am Ende jedes Treffens steht gemeinsa-
mes Singen auf dem Programm, Knierei-
ter, Bewegungs- und Fingerspiele oder 
auch klassische Kinderlieder.   
Geburtstage werden nach Absprache in 
kleinen Geburtstagsrunden gefeiert. 
Durch dieses breitgefächerte Angebot 
werden die Kinder auf einen guten Start 
in den Kindergarten vorbereitet. 
 

Ansprechpartnerin: 
Birgit Klinke   ( (05293) 931412 

Gemeindeleben (für Kinder) 

Mini-Clubs der KBS Paderborn 
 

Die KBS Paderborn bietet nun schon 
seit fünfzehn Jahren Mini-Clubs im 
Pfarrheim in Dahl an. Dort haben Eltern 
mit Kindern im Alter von 1 bis 2 Jahren 
Gelegenheit, einander kennen zu lernen 
und miteinander zu spielen. Durch al-
tersgerechte Anregungen wie z.B. Lie-
der, Fingerspiele, Experimentieren mit 
Farben und anderen Materialien, Kreis-
spiele u. a. haben die Kinder die Mög-
lichkeit, erste Beziehungen zu Gleichalt-
rigen zu knüpfen, erste Erfahrungen in 
einer Gruppe zu machen und neue Ver-
haltensweisen und Fähigkeiten auszu-
probieren. Gleichzeitig bietet sich hier 
den Eltern die Möglichkeit sich kennen 
zu lernen und Erfahrungen aus-
zutauschen. Immer wieder entstehen 
hier Kontakte, die oft über viele Jahre 
gepflegt werden, und vielen Teilneh-
mern das Einleben in unser Dorf erleich-

tern. 
Zurzeit gibt es zwei Gruppen bei uns, 
die sich einmal pro Woche für 1½ Stun-
den treffen. Einmal im Halbjahr gehört 
auch ein Elternabend zu unserem Pro-
gramm. Hier werden die Themen von 
den Eltern ausgewählt. 
 

Ansprechpartnerin: 
Martina Schnelle  (05293/1653 

Gemeinsames Singen und Spielen 
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für Kinder in St. Marien 

Kinderkirche und Familiengottesdienst 

Die Kinderkirche ist ein Angebot für 
Kindergarten- und Grundschulkinder. 
Die Gottesdienste finden in der Regel 
am letzten Sonntag im Monat um 10 Uhr 
im Pfarrzentrum statt und werden spä-
testens eine Woche vorher angekündigt. 
Eltern, die den Gottesdienst in der Kir-
che besuchen wollen, können ihre Kin-
der ab 09.50 Uhr ins Pfarrzentrum brin-
gen. Nach der Kinderkirche geht die 
Gruppe gemeinsam (zum „Vaterunser“) 
in den Gemeindegottesdienst, wo mit 
der ganzen Gottesdienstgemeinde der 
Abschluss gefeiert wird. Anschließend 
sind alle zu Kaffee und Keksen ins 
Pfarrzentrum eingeladen. Bei einer ge-
mütlichen Tasse Kaffee oder Tee hat je-
der die Möglichkeit, mit anderen ins Ge-
spräch zu kommen.  
Die kindgerecht gestalteten Gottes-
dienste werden vorbereitet und durchge-

führt vom „Arbeitskreis Kinderkirche“. Pa-
rallel zur Kinderkirche findet in der Regel 
der Familiengottesdienst (Beginn 
10.00 Uhr) statt. Angesprochen sind Fa-
milien mit Kindern ab dem Kommunional-
ter. Zu den Vorbereitungstreffen beider 
Gruppen sind Interessierte herzlich einge-
laden. Diese Treffen finden voraussicht-
lich 2 – 3 Wochen vor der Kinderkirche 
dienstags im Pfarrzentrum MzH ab 20.15 
Uhr statt. Die genauen Termine sind bei 
den Ansprechpartnern zu erfragen oder 
der Homepage zu entnehmen. 
 

Ansprechpartnerin für die Vorbereitung 
der Familiengottesdienste 
Susanne Stute  ( (05251) 670743 
 

Ansprechpartner für die Vorbereitung  
der Kinderkirche 
Frank Oldenburg  ( (05251) 67654 
 

@ kikimzh@googlemail.com 

Die Schola in MzH 
- immer für euch da - 

 
Wir sind eine Gruppe von 
Kindern im Alter von 5 – 
15 Jahren, die Spaß am 
Singen haben. Da man 
nicht immer nur singen 

kann, spielen wir auch des öfteren. 
Um uns besser kennen zu lernen, fah-
ren wir einmal im Jahr nach Hardehau-
sen zu unserem Schola-Wochenende. 
Doch wenn es auf Weihnachten zugeht, 

gibt es auch bei uns mal Stress. Denn 
dann steht unser alljährliches Krippen-
spiel vor der Tür. Und das bedeutet: 
Texte und Lieder lernen. Doch auch hier 
kommt der Spaß nicht zu kurz. 
Wenn ihr also Interesse am Singen 
habt, dann schaut einfach mal vorbei. 
Wir treffen uns an jedem Freitag von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
„Maria zur Höhe“. 
 

Ansprechpartner: 
Marcus Kremer      ( (05252)2086520 

Kinderschola 

Tagesmüttertreff 
 

An jedem ersten Dienstag im Monat von 
9.30-11.00 Uhr treffen sich Tagesmütter 
mit ihren Kindern in MzH im „Raum un-
ter dem Pfarrbüro“. Das Ziel des Tref-
fens ist ein regelmäßiger Austausch un-

tereinander und Planung der anstehen-
den Angebote.  
 

Ansprechpartnerin:  
Frau Kaas: ( (05251)1809635 
Familienzentrum  ( (05251)1809778 
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Im Mini-Club haben Eltern und Kinder 
jeden Tag von 15.00 Uhr - 16:30 Uhr in 
der Kita von Maria zur Höhe die Gele-
genheit einander kennenzulernen und 
miteinander zu spielen. Die altersge-
rechten Anregungen zu verschiedenen 
Spielen und zum Umgang mit Materia-
lien ermöglichen den Kindern, 
• erste Beziehungen zu Gleichartigen 
zu knüpfen, 
• erste Erfahrungen in der Gruppe zu 
machen, 
• neue Verhaltensweisen und Fähig-

keiten zu erlernen. 
 

Die Eltern können Freunde an den 
Aktivitäten mit ihren Kindern gewin-
nen, deren Veranlagung, Spontaneität 
und Kreativität entdecken, Erfahrun-
gen auszutauschen und Gespräche 
über Erziehungsfragen führen. Sie 
erhalten Anregungen für Spiele, Rei-
me, Kinderbücher etc. … 
 

Ansprechpartner:  

Kath. Familienzentrum Paderborn 
Süd-Ost                  ((05251)1809778 

Zeltlagern. Wer nun neugierig geworden 
ist, ist recht herzlich dazu eingeladen, 
nach Absprache mit den Gruppenleitern, 
einmal in die jeweiligen Gruppenstun-
den zu schnuppern. Wir freuen uns auf 
euch!!! 
Mehr über uns erfahrt ihr auf unserer 
Homepage:  
:: http://dpsg-sthedwig.de/wp/ 
 

Ansprechpartner:  
Christine Schlichtig ( (0178)5011644 
Julian Schonlau       ( (0176)70204887 
Christian Gnoth       ( (0170)8156135 

Gruppenstunden der Pfadfinder 
 

Wölfis (7 - 10 Jahre)    Di 15.30 – 17.00 Uhr  
Juffis (10-13 Jahre)    Do 17.30 – 19.00 Uhr 
Neue Pfadis (13 - 14 Jahre)  Di 17.30 – 19.00 Uhr  
Alte Pfadis (14 - 16 Jahre)  Di 19.30 – 21.00 Uhr 
Rover (16—21 Jahre)    Mi 20.30 – 22.00 Uhr 

für Jugendliche in St. Hedwig 

 
 
 

 

P wie Pfadfinder oder D wie DPSG 
(Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg) 
oder W wie Wölflinge oder J wie Juf-
fis,.... Wir könnten diese Liste noch be-
liebig fortsetzen und unser eigenes 
Pfadfinder-ABC aufstellen, aber dazu 
wäre ein eigenes Heftchen notwendig. 
Die Pfadfinder sind in vier Altersstufen 
aufgeteilt (s.u.). Die Gruppenstunden 
gestalten sich nach Altersstufen unter-
schiedlich. Doch eines haben sicher alle 
Gruppen gemeinsam: eine Menge Spaß 
und das ganz besonders in unseren 

DPSG 

Mini – Club für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
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KLJB - das steht für Katholische Landju-
gendbewegung. Dahinter steckt ein viel-
seitiges Programm für Kinder und Ju-
gendliche in Dahl.  
Regelmäßige Veranstaltungen sind die 
Jugendgruppen, die sich alle 14 Tage 
zur Gruppenstunde im Pfarrheim treffen. 
In diesen Gruppen wird z.B. gemeinsam 
gekocht, gebastelt und gespielt. Der 
Kreativität der Kinder und der Betreuer 
sind keine Grenzen gesetzt.  
Andere Unternehmungen finden nicht in 
einer der Gruppen statt, in die die Kin-
der nach ihrem Alter aufgeteilt sind, son-
dern sie werden für alle Mitglieder ge-
meinsam gestaltet. Zu diesen Aktionen 
zählen zum Beispiel das alljährliche 
Schlittschuhlaufen, das Sommerfest am 

Pfarrheim oder das gemeinsame Kraut-
bundsammeln und –binden. Andere Ak-
tionen sind der Plätzchen- und Glüh-
weinverkauf nach den Gottesdiensten 
im Advent oder der Osterlämmerverkauf 
nach der Osternacht  
Einmal jährlich findet ein Jugendkreuz-
weg durch die Dahler Felder statt. Zum 
Erntedankfest organisiert die KLJB je-
des Jahr den Jugendgottesdienst, der 
durch die Aktion Minibrot ergänzt wird. 
Bei dieser Aktion sammeln viele KLJB-
Ortsgruppen durch den Verkauf von Mi-
nibroten Geld, das in soziale Projekte 
von Partnerorganisationen der KLJB in 
Entwicklungsländern fließt. 
Wer nun neugierig auf uns geworden ist, 
meldet sich einfach bei 
 

Katrin Forell     ( (05293)570 
 

und schaut dann einfach mal vorbei.  
Wir freuen uns immer über neue Mitglie-
der in unserer Leiterrunde und neue 
Gruppenkinder! 

KLJB Dahl 

Gemeindeleben (für Jugendliche)  

für Jugendliche in St. Margaretha 

KJG  
Maria zur Höhe 

Seit einigen Jahren ist unsere Jugendar-
beit nun der Katholischen Jungen Ge-
meinde angeschlossen, welche seitdem 
Träger unserer gesamten Jugendarbeit 
und mit unserer Pfarrgemeinde zusam-
men auch Träger unseres Zeltlagers ist. 
 
Die Katholische Junge Gemeinde er-
möglicht uns durch gut organisierte Kur-
se mit qualifizierten Referenten eine 

deutlich bessere und gezieltere Ausbil-
dung unserer Mitarbeiter. Zudem bietet 
sie auf Bezirksebene, Diözesanebene 
und Bundesebene Freizeitveranstaltun-
gen sowohl für Mitarbeiter als auch für 
Kinder und Jugendliche an und unter-
stützt die Jugendarbeit in den Gemein-
den vor Ort auf Anfrage. Außerdem er-
öffnet der Jugendverband den Zugang 
zu Mitteln des Landesjugendplanes und 
stellt sowohl für Mitarbeiter als auch für 
alle anderen Mitglieder zusätzlichen 
Versicherungsschutz zur Verfügung. 
Doch was geschieht eigentlich in der 
Gemeinde für Kinder und Jugendliche? 

für Jugendliche in St. Marien 



26  

für Erwachsene in St. Hedwig 

Wir bieten nach bewährtem Muster re-
gelmäßige Gruppenstunden für Jungen 
und Mädchen in verschiedenen Alters-
gruppen an. Hier können die Gruppen-
mitglieder basteln, spielen, Sport trei-
ben, Video schauen und vieles mehr. 
Organisiert und durchgeführt werden 
diese Gruppenstunden von insgesamt 
fast zwanzig Gruppenleiterinnen und -
leitern, welche gemeinsam mit anderen 
Mitarbeitern in der Leiterrunde mit fast 
dreißig Mitgliedern organisiert sind. Die 
Leiterrunde trifft sich je nach Bedarf ein- 
bis zweimal im Monat, um sich über 
verschiedene Dinge auszutauschen, 
Probleme zu besprechen und zu lösen 
sowie um verschiedene andere Angebo-
te für Kinder und Jugendliche vorzube-
reiten. Dazu zählen neben den Grup-
penstunden und dem Zeltlager das 
Sternsingen, der Kinderkarneval, ver-
schiedene Aktionen auf dem Pfarrfest, 
der Dianachmittag zum Zeltlager mit der 
dazugehörigen Revivalparty für alle Zelt-
lagerteilnehmer(Innen), die gemütlichen 

Adventsteestuben und vieles mehr. 
 
In der kommenden Zeit möchten wir je 
nach Zuspruch wieder einen Jugendli-
turgiekreis aufbauen, Kontakte zu ande-
ren Gemeinden intensivieren und mit 
ihnen gemeinsame Aktionen wie z.B. 
Fußballturniere oder gemeinsame Ken-
nenlernfeiern organisieren sowie die 
Nutzung der durch die KJG-Hochstift 
(Bezirksebene) und die KJG-Paderborn 
(Diözesanebene) organisierten Angebo-
te ausbauen. 
In jedem Sommer bietet unsere KJG ein 
großes Zeltlager für den Pastoralver-
bund und Umgebung an.  
 

Ansprechpartner Zeltlager  
Olaf Wolf ( (05251)640714 
Michael Grimme ( (05251)874129 
Diakon Hans Friedrich Sauerland  
 ( dienstlich: (05251)681465 
 ( privat: (05251)61821  
 

Ansprechpartner KJG 
Thorsten Radde     ( (05251)8792694 

Gemeindeleben (für Jugendliche und Erwachsene)  

Caritas 
 

Seit Juni 1994 gibt es in 
unserer Pfarrei eine Caritas-
Konferenz.  
 

Die Aufgaben der Caritas 
sind vielfältig, z.B.: 
 

• Not entdecken und aufsuchen 
• Kontakte herstellen 
• persönlich helfen 
• finanzielle Mittel zum Helfen bereit-

stellen (z.B. aus Sommer- u.  

Adventssammlungen) 
• bei Krankheitsfällen Familienhilfe 

organisieren 
• Seniorenbetreuung  
• Geburtstags- und Krankenbesuche 
• und anderes mehr 
 
Die Mitarbeiter/innen treffen sich einmal 
im Monat. Wollen auch Sie helfen? 
 

Ansprechpartnerin: 
Maria Elisa Höfling ( (05251)687160 
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Besuchsdienst für Neuzugezogene 
 

Im Auftrag des Pfarr-
gemeinderates be-
suchen Frauen und 
Männer die Neuzu-
gezogenen in unse-

rer Gemeinde auf der Lieth und auf dem 
Kaukenberg. Sie überbringen Willkom-
mensgrüße der Gemeinde.  
Die Frauen und Männer der Besuchs-
dienstgruppe möchten den Neuzugezo-

genen helfen, den Weg in unsere Got-
tesdienste, Gruppen und Veranstaltun-
gen zu finden und bei uns heimisch zu 
werden. Herzliche Einladung an Sie, in 
dieser Gruppe mitzuarbeiten.  
 

Kontakt:  
Monika u. Michael Pott  
   ( (05251)640632 

Gemeindeleben (für Erwachsene)  

„fair“ gehandelten Artikeln nach den 
Gottesdiensten, Teilnahme am Pfarrfest 
der Gemeinde, usw.. 
Wir sind eine kleine Gruppe und freuen 
uns sehr über weitere Menschen, die 
Interesse an einer Mitarbeit haben. Wir 
treffen uns in der Regel einmal im Mo-
nat montagabend im Pfarrheim.  
Die Termine können den Pfarrnachrich-
ten entnommen oder erfragt werden bei 
 

Joachim Faulde  ( (05251)61559 
Weitere Informationen unter 
: www.segin.de/st_hedwig/start_eine_welt.htm 

Eine-Welt-Kreis 
 

Als Christen in der kath. 
Pfarrgemeinde St. Hedwig 
Auf der Lieth, Kaukenberg 
und dem Goldgrund, sind 
wir ein Teil der Weltkirche. 
Wir möchten daher den 
Blick über die Grenzen 

unserer Gemeinde hinaus auf die Ver-
wirklichung von weltweiter Gerechtig-
keit, Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung richten. Diese kirchlichen und zu-
gleich politischen Zusammenhänge 
möchten wir in die Gemeinde einbringen 
und versuchen, dort auch sichtbar zu 
machen, z.B.: Durch Verkaufsaktion von 

Frauen in St. Hedwig 
 

Seit Oktober 1997 
haben wir eine Pla-
nungsgruppe von 18 
Frauen, die ganz 
unterschiedliche An-

gebote für Frauen vorbereitet und 
durchführt, z.B. Adventsfeier, Fahrrad-
touren und Ausflüge, Vorträge, themati-
sche  Kochaktionen, Ökumenischer 
Weltgebetstag der Frauen. Diese Veran-
staltungen werden durch die Pfarrnach-
richten, Handzettel und Aushänge be-
kannt gegeben. Regelmäßige Treffen 
sind (außerhalb der Ferien): 

dienstags von 14.30 - 16.30 Uhr Hand-
arbeitskreis 
1. Dienstag im Monat um 9.15 Uhr Frau-
enfrühstück, vorher ist regelmäßig um 
9.00 Uhr in der Kirche eine Einstimmung 
in den Tag. 
Alle Veranstaltungen sind offene Ange-
bote, zu denen jede Frau herzlich einge-
laden ist.  
 

Ansprechpartnerinnen:  
Ulrike Köpke  ( (05251)64884  
Gisela Schlegel  ( (05251)66394  
Sw. Friedburg f. d. Handarbeitskreis 
   ( (05251)680959 
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Musikkreis für Familiengottesdienste 
(→ Gemeindeleben für Kinder/Familiengottesdienst)  
Ansprechpartnerin: 
Gabi Duhe ( (05251)680189  

tonART 
 

Schon seit einiger Zeit sind wir, die 
Band tonART, musikalisch in der Ge-
meinde St. Hedwig und dort vor allem 
im Gottesdienst (in unregelmäßigen 
Abständen) aktiv. Zunächst ‚ohne Na-
men‘, seit 2011 aber steht der Name 
tonART fest. 
Mit ‚Neuen Geistlichen Liedern‘ (NGL) 
möchten wir den Gesang und die Musik 
im Gottesdienst erweitern. Wir verste-
hen uns dabei weniger als ‚Vorsän-

gerInnen‘, sondern vielmehr als Mitsän-
gerInnen und MitmusikerInnen der Ge-
meinde im Gottesdienst. 
Die ‚Hauptbesetzung‘ besteht aus Ge-
sang, Percussion, Gitarre, Bass, Quer-
flöte und Klavier. 
 

Infos und Kontakt über  
Markus Heßbrügge ( (0173)8224322 
@: markus@hessbruegge.de 

Chorgemeinschaft St. Hedwig 
 

Die Chorgemeinschaft 
St. Hedwig besteht seit 
1993. Sie wirkt im Laufe 
des Kirchenjahres mehr-
fach in Gottesdiensten mit 

und hat  einen festen Platz im vielfälti-
gen Leben der jüngsten katholischen 
Kirchengemeinde in Paderborn. 
Der Name „Chorgemeinschaft" steht 
sowohl für ein aktives Zusammenwirken 
mit der Gemeinde als auch für das Mit-
einander innerhalb des Chores. So bil-
det das gemeinsame Singen mit der 
Gemeinde einen Schwerpunkt der Chor-
arbeit, während ein ungezwungenes 
Miteinander das Musizieren zum ge-
meinsamen Erlebnis werden lässt.  

Die Chorgemeinschaft ist selbstver-
ständlich offen und jeder, der Freude 
am Singen hat, findet im Chor seinen 
Platz. 
Ob mit oder ohne Chorerfahrung sind 
junge und ältere Frauen und Männer 
immer herzlich willkommen! 
Jeden Montag trifft sich der Chor zur 
Probe von 20.15 – 22.00 Uhr im Pfarr-
heim. Wenn Sie Spaß am Singen ha-
ben, besuchen Sie doch einfach mal 
eine Chorprobe oder informieren Sie 
sich bei  
 

Karl-Heinz Biendarra ( (05251)680868 
oder unter 
: www.chor-sthedwig.de 
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Kolping 
 
 
Kolpingsfamilie  
St. Hedwig: 
 

 ....“Eine Idee zieht 
Kreise “ 
 

Die Ursprünge unserer Kolpingsfamilie 
reichen bis in das Jahr 1998 zurück. Ei-
ne Gruppe junger engagierter Eltern 
schuf die Voraussetzungen für die Grün-
dung der Kolpingsfamilie St. Hedwig im 
Januar 2000.  
Nach kurzer Zeit wuchs die Mitglieder-
zahl auf über 100 an. Unser familienori-
entiertes Programm sorgte von Anfang 
an dafür, dass Erwachsene und Kinder 
sich der Gemeinde näher fühlen.  
Das umfangreiche Jahresprogramm bie-
tet den Bewohnern von Lieth, Kauken-
berg und Goldgrund die Möglichkeit zur 
Begegnung und Pflege von Kontakten.  
Es gibt auch Angebote für Sie, die Sie 
sich mehr in unserer Gemeinde enga-
gieren wollen, aber noch nicht den rech-
ten Anlaufpunkt gefunden haben.  
Zu den Angeboten gehören: 
• Kolpingkarneval 
• Grill-, Spiel-, und Fußballabende 

• Unterstützung Ein-Welt-Projekte 
• Aktivitäten innerhalb des Kolpings-

werkes 
• Bildungsveranstaltungen 
• Gestaltung von Gottesdiensten 
• Wanderungen 
• Theaterbesuche 
Das ausführliche Jahresprogramm fin-
den Sie im Schriftenstand der Kirche 
oder auf unserer Homepage. 

Nahezu alle Überschüsse aus unseren 
Veranstaltungen und Aktionen werden 
für unsere Projekte für Aids-Waisen in 
Malawi und der Reedemer Secondary 
School in der Stadt Ankpa in Nigeria ge-
spendet.  
Haben Sie Ideen und möchten Sie sich 
einbringen? Dann nehmen Sie doch ein-
fach an einer unserer nächsten Aktivitä-
ten teil. Sie müssen nicht gleich Mitglied 
werden, um uns kennen zu lernen. Wir 
sind offen für alle Menschen unabhän-
gig von Alter-, Religions- und Familien-
zugehörigkeit. Wir hoffen, dass Sie ein 
wenig neugierig auf uns geworden sind. 
 

Ansprechpartner:  
Franz-Josef Otto  ( (05251)66494 
: www.kolping-sthedwig.de 

ORGA-Team 
 

Aus dem Pfarrgemeinderat hat sich der 
Sachausschuss für Organisation und 
Feiern (ORGA-Team) konstituiert. Seine 
Aufgabe ist es, Gemeindefeste und 
sonstige Aktivitäten zu planen, Termine 
abzustimmen, genügend Helfer anzu-
sprechen und zu aktivieren, geeignete 
Werbemaßnahmen zu initiieren und 
eventuell zu platzieren, für einen rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung zu 
sorgen u.v.a. mehr. 
Folgende Aktivitäten sind u.a. im Laufe 
eines Kirchenjahres zu planen und 
durchzuführen: 
• Osterfeuer am Ostermontag 

• Fronleichnamsprozession mit an-
schließendem gemütlichen Beisam-
mensein  

• Pfarrfest 
• Weihnachtsbaumaktion 
• Preisskatturniere 
Möchten Sie bei uns aktiv werden? 
Dann schauen sie doch einfach mal 
herein! Die genauen Termine unserer 
Treffen entnehmen Sie den Pfarrnach-
richten. 
 

Ansprechpartner: 
Klemens Kroschewski  ( (05251)65671 
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Liturgieausschuss 
 

Die Liturgie ist neben 
Caritas und Verkündi-
gung die wichtigste 
Säule der Kirche. Ent-
sprechend dem 

„Liturgiebegriff“ des Zweiten Vatikani-
schen Konzils ist die ganze Gemeinde 
Trägerin der Liturgie. Die Glaubensfei-
ern, besonders die sonntägliche Eucha-
ristiefeier, sind die Mitte des Gemeinde-
lebens.  
Der Sachausschuss Liturgie, ein dem 
Gemeindeteam zugeordnetes Bera-
tungsgremium, trägt Sorge für eine le-
bendige Feier der vielfältigen Gottes-
dienste. Sie sollen so gestaltet sein, 
dass in ihnen die liebende Zuwendung 
Gottes spürbar und erlebbar wird und 
die Gottesdienstteilnehmer ihr Leben in 
einer entsprechenden Weise vor Gott 

bringen können. 
In unserer Gemeinde wurde im Juli 
2011 ein neuer Liturgieausschuss ge-
gründet. Sein Aufgabenschwerpunkt 
liegt (zur Zeit) in der Vorbereitung und 
Gestaltung von Rosenkranz-, Kreuz-
weg- und Maiandachten. Anliegen die-
ser Gruppe ist es, das Pastoralteam zu 
entlasten und sich dafür einzusetzen, 
dass auch in Zeiten zunehmenden 
Priestermangels die Vielfalt der Gottes-
dienste, die neben der Eucharistiefeier 
das Gemeindeleben bereichern, auf-
rechterhalten werden kann.  
Dieser Kreis trifft sich in unregelmäßi-
gen Abständen. 
 

Ansprechpartnerinnen:  
Bärbel Sohler  ( (05251)64232 
Giesela Sturm ( (05251)760718 

Totengebetskreis 
 

„Wir sind nur Gast auf Erden.“ 
 

Dieses erfahren auch wir 
immer wieder in unserer 
Gemeinde und müssen 
Abschied nehmen von 
Mitmenschen der Gemein-
de. In dieser Situation sind 
wir alle gefragt, durch un-

ser Gebet für den Verstorbenen sowie 
durch unsere Anteilnahme den Angehö-
rigen zu zeigen, dass sie mit ihrer Trau-
er nicht allein sind.  

Aus diesem Grund hat sich ein Totenge-
betskreis gebildet, der gemeinsam mit 
den Nachbarn und Angehörigen eines 
verstorbenen Gemeindemitglieds ein 
Totengebet vorbereitet. Zu diesem Ge-
bet ist die ganze Gemeinde herzlich 
eingeladen. Es findet nach Vereinba-
rung statt.  
 

Koordination durch  
Pfarrbüro  ( (05251)160910 
Schwester Cäcilia  ( (05251)680959  

Männerspielgruppe 
 
 
Auf Antrag bei der Stadt wurde der 
„Freizeitfußballgruppe der Gemeinde St. 
Hedwig“, so ist der hochoffizielle Name 
der MSG 05, jeden Mittwoch um 20.00 
Uhr der Kunstrasenplatz im Goldgrund 
zur Verfügung gestellt. Willkommen ist 

jeder, der Spaß am Fußball hat und 
ohne Gefahr für sich und andere gegen 
das runde Leder treten kann. Gute Kon-
dition wird nicht erwartet und auch nicht 
geboten...  
Inzwischen hat sich um den harten Kern 

MSG ‘05 
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für Erwachsene in St. Margaretha 
Caritas 

 

In unserer Pfarrei wurde die 
Caritas-Konferenz im Jahr 
1977 gegründet. 
 

Zur 1. Vorsitzenden wurde 
bei der Gründungsversammlung Frau 
Sander gewählt. Sie übergab 1978 die 
Leitungsfunktion an Frau Änne Bentler. 
Frau Bentler übernahm daraufhin das 
Amt als 1. Vorsitzende bis 1990. Im Jahr 
1990 wurde Frau Maria Buschmeier zur 
1. Vorsitzenden gewählt, die diese Lei-
tungsfunktion bis 2004 innehatte. Seit 
dem 30. September 2004 ist Frau Ursu-
la Koch die neue Vorsitzende der Cari-
tas-Konferenz. Zur Caritas-Konferenz 
Dahl gehören: 
 
• der Vorstand, bestehend aus 3 Mit-

arbeitern und dem geistlichen Bera-

ter Herrn Diakon Hans Friedrich 
Sauerland 

• und der Mitarbeiterinnenkreis, d.h. 
unsere Mitarbeiterinnen vor Ort. 

Die Aufgaben der Caritas sind vielfältig 
und wichtig, wie z.B.  
• Not entdecken und lindern durch Be-

reitstellung finanzieller Mittel (z.B. 
aus den Adventssammlungen) 

• bei bekannten Krankheitsfällen Fa-
milienhilfe organisieren oder persön-
lich helfen 

• Geburtstags- und Krankenbesuche 
• Seniorenbetreuung (→ siehe für die 

ältere Generation) 
• Krankennachmittage (→ siehe für 

die ältere Generation) 
• und anderes mehr 

Theatergruppe  
 
„Einmal auf den Bret-
tern stehen,  
die die Welt bedeu-
ten............“ 
 
 

Diesen Wunsch erfüllten sich im Herbst 
1998 einige Frauen und Männer aus 
unserem Wohngebiet, als sie die Thea-
tergruppe“ Mächtig viel Theater“ ins 
Leben riefen. 
Seitdem treffen sie sich regelmäßig im 

Pfarrheim St. Hedwig, um gemeinsam 
neue Stücke auszusuchen, Kulissen zu 
gestalten oder einfach nur zum Klönen. 
Wenn Sie Lust haben, auch einmal 
„Theaterluft“ zu schnuppern, schauen 
Sie doch einfach mal rein. Die genauen 
Termine der Treffen werden in den 
Pfarrnachrichten bekannt gegeben.  
 

Ansprechpartnerin: 
Simone Hümmecke ( (05251)66818 
Homepage: www.maechtigvieltheater.de 

von gut 10 Kickern eine Gruppe von 
noch einmal 10 - 15 Gelegenheitski-
ckern gesammelt, so dass immer genü-
gend Spieler da sind, um ein lockeres 

Spielchen zu machen. Gespielt wird bei 
jedem Wetter.  
 

Ansprechpartner: 
Rudolf Schwarz       ( (05251)8787997 
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Die Caritas-Konferenz trifft sich einmal 
im Monat. Der Termin wird jeweils in 
den Pfarrnachrichten bekannt gegeben. 
Wollen auch Sie mithelfen? Jeder kann 
sich bei uns melden. 

Vorstand: 
1. Vorsitzende:  
Ursula Koch  ( (05293)1085 
2. Vorsitzende und Kassiererin: 
Ursula Schonlau  ( (05293)679 
Schriftführerin:  
Marga Fraune  ( (05293)758 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 

Möchten Sie  
• Frauen mit denselben Interessen 

treffen 
• etwas für sich selbst tun 
• neue Dinge kennen lernen und aus-

probieren 
• Gemeinschaft und freundschaftliche 

Atmosphäre erleben 
• Solidarität erfahren 
• ein Zuhause in der Kirche finden 
• sich gesellschaftlich und sozial enga-

gieren 

 … dann sind Sie bei der kfd St. Marga-
retha Dahl richtig. 
 
Die kfd St. Margaretha Dahl wurde 
1928 gegründet. Die Gemeinschaft zählt 
heute 280 Mitglieder. Die Leitung über-
nimmt ein Leitungsteam bestehend aus 
fünf Frauen. Die Betreuung der Mitglie-
der gewähren die Helferinnen. Das Jah-
resprogramm mit traditionellen und vari-
ierenden Programmpunkten bietet Frau-
en die Möglichkeit sich nach unter-
schiedlichen Neigungen und Fähigkei-

Gratulationsteam zum 18. Geburtstag 

Der 18. Geburtstag ist für viele junge 
Menschen ein ganz besonderer Tag, ein 
Tag, an dem das Leben und die 
„Freiheit des Erwachsenen- Daseins“ 
gefeiert wird! Und diesen „Feiertag“ 
möchten auch wir als Gemeinde würdi-
gen! Deshalb hat sich eine kleine Grup-
pe dazu bereit erklärt, allen jungen Men-
schen, die in unserer Gemeinde 18 Jah-

re alt werden, persönlich zu gratulieren 
und ein kleines Geschenk zu überrei-
chen. Als Gemeinde wollen wir Anteil 
nehmen an der Freude dieses Tages 
und jungen Menschen an der Schwelle 
zum Erwachsenenwerden alles erdenk-
lich Gute wünschen.  
 

Ansprechpartnerinnen: 
Jutta Woischner  ( (05293)82 64 
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ten einzubringen und teilzunehmen. 
Kreative, informative, politische, kirchli-
che, gesellschaftskritische Themen, 
aber auch die Geselligkeit finden Be-
rücksichtigung im Frauenprogramm. Um 
den vielen Anforderungen gerecht zu 
werden, gibt es auch selbständige Grup-
pen innerhalb der kfd:  
• Mütter mit ihren Klein-Kinder treffen 

sich in der kfd-Krabbelgruppe frei-
tags in der Zeit von 9:00 – 11:00 Uhr 
im Pfarrheim.  

• Die Spielegruppe der Frauenge-
meinschaft probiert an jedem Mitt-
woch in den geraden Wochen um 20 
Uhr alte und neue Spiele aus. 

• Die Handarbeitsgruppe ist von Ok-
tober bis März am ersten und dritten 
Dienstag im Monat um 14:30 Uhr 
aktiv. Hier haben die Frauen Zeit 
zum Austausch von Mustern, Anre-
gungen und Erfahrungen.  

• Die Gruppe Fadenlauf trifft sich re-
gelmäßig  meistens am 1. Montag im 
Monat um 20 Uhr zum gemeinsamen 
Werken mit Allem, was aus Fäden, 
Wolle, etc.  zu machen ist. Klönen 
und Schönes erstellen, Ideen und 
Erfahrungen  austauschen und krea-
tive Anregungen bekommen, das ist 
es, was der Treffpunkt erreichen 
möchte.  

 
Ansprechpartnerinnen: 
Sprecherin der kfd  
Marlies Amedick É (05293) 1279 
Mutter-Kind-Gruppe 
Birgit Klinke  É (05293) 931412 
Spielegruppe 
Susanne Jürgens É (05293) 930440 
Handarbeitsgruppe  
Gerda Böddeker É (05293) 383 
Gruppe Fadenlauf  
Sabina Zelder  É (05293) 8396 

Musikgruppe im Familiengottesdienstkreis 
(→ Gemeindeleben für Kinder/Familiengottesdienst) 

St. Hubertus-Schützenbruderschaft Paderborn – Dahl 1927 e.V. 
Die St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft ist der Verein, 
der mit fast 400 Mitgliedern 
eine starke tragende Säule 
des Ortsgeschehens bildet. 
Junge Leute können in der 
Schießabteilung, bei den 

Fahnenschwenkern oder der Jungschüt-
zenabteilung ihre Freizeit sinnvoll ge-
stalten. Die Hauptfeste sind das Vogel-
schießen, das Schützenfest am 1. Wo-
chenende im Juli, der Hubertusball am 
1. Novembersamstag und der Tanz in 
den Mai. Getreu dem Wahlspruch „Für 
Glaube, Sitte, Heimat“ versucht die 
Schützenbruderschaft die Neuzugezo-

genen in die Dahler Heimat zu integrie-
ren. Durch soziale Aktivitäten ist die 
Schützenbruderschaft aber auch offen 
für die Herausforderungen, die aus dem 
Ort auf sie zukommen und damit eine 
Vereinigung, die die Zusammengehörig-
keit der Menschen im kleinen Stadtteil 
Dahl fördert. Die Schützenbruderschaft 
wird geleitet von  
 

Oberst Wolfgang Weigel  
  ( (05251)1429273 
 

Ansprechpartner für die Jungschützen: 
Fabian Willeke  ( (05293/300)  
 

::  www.dahler-schuetzen.de  



34  Gemeindeleben (für Erwachsene)  

Eine-Welt-Kreis 
 
Der Eine-Welt-Kreis Ma-
ria zur Höhe wurde im 
Jahr 1994 gegründet und 
besteht aus sechs Mit-
gliedern.  
Christen haben sich im-
mer schon für Frieden, 

Gerechtigkeit und die Bewahrung der 
Schöpfung eingesetzt. Die Menschen 
des Südens „der so genannten Dritten 
Welt“ haben keinen oder nur erschwer-
ten Zugang zu den Weltmärkten.  
Um das Bewusstsein für den fairen Wa-
renhandel zu fördern, finden Sie den Ei-
ne-Welt-Stand alle drei Wochen hinten in 
der Kirche. Wir tun dies für die Men-
schen aus dem Süden, die ebenfalls am 
Rande – hinten – stehen und für qualita-
tiv hochwertige Produkte einen fairen 
Preis erhalten sollen. Holen Sie uns 
doch einfach in Ihre Mitte und tragen so 
zur Verbesserung der Lebens- und Ar-

beitsbedingungen dieser Menschen bei. 
Es ist zu unserem Stand nur ein kleiner 
Schritt und gleichzeitig ein Schritt hin zu 
mehr Gerechtigkeit in der Welt. 
Neben dem Verkauf, der Gestaltung von 
Gottesdiensten, dem Stand am Pfarrfest 
und unserem Solidaritätsessen in der 
Fastenzeit, findet auch immer eine neue 
Aktion statt. In der Vergangenheit wur-
den z. B. Weinproben, ein faires Früh-
stück, ein Gemeindevortrag oder ein Ad-
ventsbasar veranstaltet. Durch Ihre 
Spenden und die Erlöse des Eine-Welt-
Standes unterstützen wir zusätzlich die 
„Müllstraße“ in Arcoverde/Brasilien. Es 
sind wieder Menschen, die am Rande 
der Stadt leben und sich teilweise von 
der Müllhalde ernähren.   
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Ihnen für Ihre Unterstützung. Wenn Sie 
unsere Arbeit fördern möchten, können 
Sie gerne bei uns mitarbeiten. Schauen 
Sie doch einfach mal am Stand vorbei … 
 

Ansprechpartnerin: 
Bettina Hoffmann ( (05251)680354 

Caritas 
 

Not entdecken – Hilfe geben – Hilfe 
vermitteln 

 

25 Damen und Herren sind 
in ihren Caritas-Bezirken 
unserer Gemeinde An-
sprechpartner/innen, wenn 
Notsituationen auftreten und 
Hilfe gebraucht wird. 

Aufgaben unserer Pfarrcaritas: 
 

• Besuche bei alten, einsamen und 
kranken Menschen 

• Unterstützung z.B. kinderreicher Fa-
milien und allein erziehender Mütter 
und Väter 

• Integration von Aussiedler- und Aus-
länderfamilien in unsere Gemeinde 

• Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder 

Aus der Mitsorge der Pfarrcaritas hat 
sich eine Gruppe „Alleinstehende“ gebil-
det, die sich in der Regel an jedem 1. 
Sonntag im Pfarrheim trifft. 
 

Ansprechpartner:  
Diakon H. Fr. Sauerland  
 ( dienstlich: (05251)681465 
 ( privat: (05251)61821  
 

Für den Alleinstehendentreff 
Anneliese Assmann ( (05251)62373 

für Erwachsene in St. Marien 
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Karnevalsgruppe 

MzH Helau, 
so heißt es bei 
den Karnevalfrau-
en aus „Maria zur 

Höhe“. Wir treffen uns nach den Som-
merferien immer mittwochabends im 
Pfarrheim und bereiten ein buntes Pro-
gramm für die Karnevalfeiern in unserer 

Gemeinde vor. Unsere Gruppe besteht 
zur Zeit aus 10 fröhlichen Damen im 
Alter von 27 bis 50 Jahren. Für Fragen, 
Wünsche, Anregungen oder Interesse 
an einer Teilnahme wenden Sie sich 
bitte an  
 

Tanja Sprenger  ( (05251)66458 

Dieser Abend wird geleitet von ehren-
amtlichen Mitarbeiter/innen der Kirchen-
gemeinde, denen es wichtig ist, mit den 
Eltern gemeinsam die Taufriten zu er-
schließen, aber auch über die Möglich-
keiten christlicher Erziehung und Ange-
bote durch die Kirchengemeinde ins 
Gespräch zu kommen.  
 

Ansprechpartnerin: 
Rita Lettmann  ( (05251)640725 

Bei der Anmeldung zur 
Kindertaufe erfahren die 
Eltern schon im Pfarrbü-
ro, dass zur Vorberei-
tung dieses wichtigsten 
Sakramentes neben 
dem Hausbesuch des 
Pastors auch ein Eltern-

abend gehört. Hier kommen die Eltern 
zusammen, deren Kinder an einem 
Sonntag getauft werden.  

Mitarbeiter/innen in der Taufvorbereitung  

für Erwachsene im Pastoralverbund 

Aktivkreis 
Der Aktivkreis ist ein Zusammenschluss 
von Frauen und Männer aus MzH.  
Die Treffen sind jeden 1 Donnerstag im 
Monat als Klönabend im Pfarrzentrum. 
Eingeladen sind alle, die sich für das 
Tagesgeschehen in der Pfarrgemeinde 
interessieren und das gesellige Ge-

spräch suchen. Darüber hinaus beteiligt 
sich der Aktivkreis, bei Bedarf, an den 
Veranstaltungen der Pfarrgemeinde.  
 

Ansprechpartner:  
Diakon H. Fr. Sauerland  
 ( dienstlich: (05251)681465 
 ( privat: (05251)61821  

Junge Menschen ab 18 Jahren treffen 
sich in einem Rhythmus von ca. 6 Wo-
chen, um Themen des Alltags mit ihrem 
Glauben in Verbindung zu bringen. Je-
des Treffen beinhaltet einen kurzen in-
haltlichen Impuls und einen Austausch 
über eigene Erfahrungen oder Fragen. 
Eine besondere Rolle spielt auch die 
Gemeinschaft. So beginnen und enden 

die Treffen mit einem lockeren Beisam-
mensein bei Snacks und Getränken. In-
teressierte sind jederzeit willkommen. 
Aktuelle Termine werden im Pfarrbrief 
veröffentlicht.  
 

Infos und Kontakt:  
Christina und Rainer Fromme   
            ( (05251)1474919 

GlaubenLeben - Treffen für junge Erwachsene 
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Katechumenat 
 

 In unseren Gemeinden 
begegnen wir immer wie-
der Menschen, die durch 
unterschiedliche Ereignis-
se neugierig auf Glaube 

und Kirche geworden sind. Manche wur-
den als Kinder getauft, haben später 
aber den Kontakt zur Kirche verloren. 
Andere, die nicht getauft wurden, su-
chen im christlichen Glauben Kraft und 
Sinn für ihr Leben und nehmen zum 
ersten Mal Kontakt zu unserer Kirche 
auf. Für diese Leute möchten wir eine 
Tür öffnen und laden sie ein zum Kate-
chumenat. 
In einem Kurs bereiten sich Erwachsene 
auf die Taufe und den Empfang der 
Kommunion und der Firmung vor. Sie 
können dort unseren Glauben kennen 
lernen und sich in einer Gruppe von 
Gleichgesinnten gemeinsam auf den 

Weg machen, in der Kirche heimisch zu 
werden. Wir wollen in diesem Kurs ver-
suchen, Gott in unserem Leben und in 
unserem Alltag zu entdecken. Dabei 
spielt auch die eigene Lebensgeschich-
te immer wieder eine zentrale Rolle. 
Wer sich dann dazu entscheidet, ist 
eingeladen, mit der Taufe und dem 
Empfang der Kommunion und der Fir-
mung auch nach außen Zeichen zu set-
zen, die die volle Mitgliedschaft in der 
Gemeinschaft Jesu bewirken. 
Der Katechumenatskurs wird von einem 
Team von Gemeindemitgliedern gelei-
tet. 
Wenn Sie selbst Interesse haben oder 
jemanden kennen, der oder die Interes-
se hat, wenden Sie sich an das  
 

Pfarrbüro St. Hedwig  
   ( (05251)160 910  

Seniorentreff am Donnerstag 
 

Zum „Seniorentreff am 
Donnerstag“ laden wir 
herzlich ein. Wir treffen 
uns alle 14 Tage.  
Wir beginnen den Nach-
mittag um 15.00 Uhr mit 

einer Hl. Messe, einem Wortgottes-
dienst oder einer Andacht in der Kirche.  
Bei einem gemütlichen Beisammensein 
in unserem Pfarrheim gibt es danach 
Kaffee und Kuchen.  
Anschließend bieten wir verschiedene 
Programme an: 
• Vorträge 
• Dias oder Filme 
• Tanz 

• Singen 
• Spiele  
• und vieles andere. 
Im Mai oder Juni findet jährlich eine 
Wallfahrt in Wallfahrtsorte der näheren 
Umgebung statt. 
Im Oktober wird alle 2 Jahre während 
einer Messe das Sakrament der Kran-
kensalbung gespendet. 
Es besteht die Möglichkeit, Sie auch mit 
dem Auto abzuholen. 
 

Ansprechpartnerinnen: 
Lilo Westemeyer  ( (05251)62409 
Margret Biendarra  ( (05251)680868  

für die ältere Generation in St. Hedwig 
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auch zum Angebot der Begegnungsstät-
te. Zu Karneval wird in der Begegnungs-
stätte ein bunter Karnevalsnachmittag 
mit den Senioren veranstaltet. 
Ansprechpartnerin:  
 

Ursula Koch   ( (05293) 1085 
 
Krankennachmittage 
 
In regelmäßigen Abständen d.h., circa 
vier bis fünf mal im Jahr, lädt die Caritas 
zu Krankennachmittagen in das Pfarr-
heim in Dahl ein. Die Termine dafür 
werden vorher in den Pfarrnachrichten 
angekündigt und finden sich auch im 
Kalender „Dahl erleben“. 
 

Ansprechpartnerin:  
Ursula Koch   ( (05293)1085  

für die ältere Generation in St. Margaretha 

Begegnungsstätte der Caritas 
Schon seit ca. 30 
Jahren gibt es nun 
die Begegnungs-
stätte der Caritas. 
Hier treffen sich die 
Senioren der Ge-
meinde an drei 
Wochentagen in 
einem vierzehntägi-
gen Rhythmus zu 
verschiedenen An-

geboten im Pfarrheim. So wird z.B. re-
gelmäßig Skat gespielt oder mit heiteren 
Gedächtnisspielen ein anregender und 
interessanter Nachmittag verbracht. 
Weitere regelmäßige Angebote sind 
Gymnastik und meditatives Malen von 
Mandalas.  
Eine gemeinsame Geburtstagsfeier so-
wie Ausflüge oder Wallfahrten gehören 

SENIORENTREFF  
 

Jeden Mittwoch - mit Ausnahme der 
Schulferien - treffen sich Senioren ab 
60 Jahren um 15:00 Uhr zum Gottes-
dienst. Anschließend sind sie zum ge-
mütlichen Kaffeetrinken ins Pfarrheim 
eingeladen. Je nach Jahreszeit und Ab-
lauf des Kirchenjahres bieten wir da-
nach ein abwechslungsreiches Pro-
gramm „Von Heiter bis Besinnlich“ an. 
Das Programm wird immer zuvor im 
Pfarrbrief und im Schaukasten in der 
Kirche bekannt gegeben. Kleine Nach-
mittagsfahrten in unsere nähere Umge-
bung unternehmen wir in der wärmeren 
Jahreszeit. 
Außerdem gibt es eine Handarbeits-

gruppe, die sich montags um 15 Uhr 
trifft. Wer gern in Gemeinschaft handar-
beitet, ist dazu herzlich eingeladen.  
In unserer Zeit vereinsamen immer 
mehr ältere Menschen. Deshalb ver-
sucht unsere Pfarrgemeinde sie zu er-
mutigen, sich frühzeitig einen neuen Be-
kanntenkreis aufzubauen. Wir möchten 
auch besonders Neuzugezogene, die 
sich hier noch nicht heimisch fühlen, zu 
diesen Treffen einladen, um unter 
Gleichgesinnten Gemeinschaft zu erle-
ben.  
Ansprechpartnerin: 
 

Hildegard Cambeis ( (05251)63349 

für die ältere Generation in St. Marien 



38  Pastoralteam  

Pfarrer Benedikt Fischer 
(Pastoralverbundsleiter) 
( (05251)160910 
@   benedikt_fischer@t-online.de 
 

Vikar Thomas Choinski  
( (05251)61847 
@   tchoinski@gmx.de 
 

Msgr. Dr. Michael Hardt 
(Seelsorger im Pastoralverbund) 
( Msgr. Dr. Hardt (05293)9327921 
@   hardt.michael@gmx.net 
 

Msgr. Dr. Michael Menke-Peitzmeyer  
(Domvikar, Subsidiar) 
 ( (05251)8719548 
@   michael.menkepeitzmeyer@erzbi-
stum-paderborn.de 
 

Pastor Andreas Kreutzmann  
(Subregens) 
 ( (05251)87738400 
@   andreas.kreutzmann@erzbistum-
paderborn.de 
 

Pfarrer Norbert Mania  
(Pastor im Pastoralverbund) 
 ( (05251)72180  
 

Hauptamtlicher Diakon  
Hans Friedrich Sauerland  
( dienstlich (05251)681465 
     privat (05251)61821 
@   diakon.sauerland@paderborn.com 
 

Diakon mit Zivilberuf 
Werner Jakob Schmit 
( (05293)1442 
@   wernerjakob.schmit@erzbistum-
paderborn.de 
 

Gemeindereferentin  
Sabine Heßbrügge  
( (05251)1609112 
@   Sabine.Hessbruegge@sthedwig-
paderborn.de  
 

Gemeindereferent 
Gunther Landschütz  
( (05251)71850  
@    Gunther.Landschuetz@arcor.de  

P A S T O R A L T E A M  

Das Pastoralteam (von oben nach unten):  
Pfarrer Benedikt Fischer, Diakon Hans Friedrich Sauerland,  
Gemeindereferent Gunther Landschütz, Pfarrer Norbert Mania  
Gemeindereferentin Sabine Heßbrügge, Vikar Thomas Choinski 

Foto: Berbüsse  



39  Fördermöglichkeiten 

St. Hedwig 
 
Förderverein Kirchbau 

 

Das eigene Leben in die Feier des Got-
tesdienstes einzubringen, ist das Be-
dürfnis vieler unserer Gemeindemitglie-
der. Sonntag für Sonntag dürfen wir das 
erleben. Damit wir diesem Bedürfnis in 

guter Weise nachkommen und die Feier 
des Gottesdienstes in ihrer ganzen Tiefe 
und Symbolik entfalten können, haben 
wir eine Kirche gebaut. Die Einrich-
tungsgegenstände der Kirche konnten 
nur mit Hilfe des Fördervereins und 
Dank großherziger Spenden Einzelner 
angeschafft werden.  
Allein diese Einnahmen sind es, die es 
uns ermöglichen, den Kirchraum seiner 
Würde entsprechend zu gestalten und 
zu erhalten. Wenn Sie uns in dieser 
Hinsicht unterstützen möchten, hier 
unsere Bankverbindung 
 

Bank für Kirche und Caritas e.G.  
Bankleitzahl:   472 603 07 
Konto-Nummer: 312 602 00 

aus Fördermitteln 
angeschafft: Oster-
leuchter und Vortra-
gekreuz 

F Ö R D E R M Ö G L I C H K E I T E N  

Förderverein für die Kindertageseinrichtungen St. Franziskus und St. Hedwig 

Am 13.05.2004 wurde der Förderverein 
für die Kindertageseinrichtungen 
St. Hedwig und St. Franziskus gegrün-
det. Im Jahr 2009 hat sich die Kirchen-
gemeinde entschlossen, die Kinderta-
geseinrichtungen in die neue Trägerge-
meinschaft „Katholische Kindertagesein-
richtungen Hochstift gem. GmbH“ zu 
überführen. Als Gemeinde St. Hedwig 
sehen wir weiterhin einen Auftrag in der 
Erziehung und Unterstützung unserer 
Jüngsten. 
Darum wollen wir…… 
• die Bildung und Entwicklung un-

serer Kinder positiv mitgestalten. 
• die religiöse Erziehung unserer 

Kinder fördern. 
• pädagogisches Material und 

Spielgeräte für diese Aufgaben 
anschaffen. 

Das können wir mit Ihrer Hilfe tun….. 
• Sicherung des qualifizierten pä-

dagogischen Angebots. 
• mit dem Mitgliedsbeitrag ab nur 

12 € im Jahr ein finanzielles 
Polster für die Anschaffung von  
Spielgerät schaffen. 

• mit einmaligen Spenden beson-
dere Projekte unterstützen. 

 
Anmeldeformulare für eine Mitglied-
schaft erhalten Sie in den Kindertages-
einrichtungen. 
 

Bankverbindung für Spenden 
Volksbank Paderborn: 
Bankleitzahl:  472 601 21 
Konto-Nummer:  890 4401 700 



40  Fördermöglichkeiten/Ansprechpartner 

St. Marien 

Seit 1997 gibt es einen Förderverein für 
die Kindertageseinrichtung "Maria zur 
Höhe", der es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, die Einrichtung bei Anschaffungen 
und Aktionen zu unterstützen, die aus 
ihrem laufenden Etat nicht zu bestreiten 
wären. Mitglied können alle werden, de-

nen die Kindertageseinrichtung und die 
Kinder unserer Gemeinde am Herzen 
liegen. Der Mindestbeitrag beträgt zur-
zeit 12 € pro Jahr. 
Ansprechpartner: 
Jan Barte  ( (05251) 690737  
 

Bankverbindung für Spenden: 
 

Sparkasse Paderborn  
Bankleitzahl:  472 501 01 
Konto-Nummer:  33002973 

Förderverein Kindertageseinrichtung „Maria zur Höhe“  

Fördermöglichkeit für die Kirche St. Marien 
Bank für Kirche und Caritas e.G Bankleitzahl: 472 603 07 
 Konto-Nummer: 301 102 03 

A N S P R E C H P A R T N E R / I N N E N  
St. Hedwig 

Pfarrbüro S.   5 Ewers   Theresia (05251)160910 
Schwesternkonvent S.   7 Schwester  Cäcilia (05251)680959 
Kita St. Franziskus S.   6 Schonlau  Beate (05251)66633 
Kita St. Hedwig S.   6 Füller   Helga (05251)61146 
Kath. Familienzentrum 
Paderborn Süd-Ost  S.   7  (05251)1809778 

  Einrichtungen 

Kantoren S.  10 Maurer   Markus (05251)687935 
Kommunionhelfer S.  10 Höfling Dr.   Otmar (05251)62780 
Verantw. Küsterin S.  10 Wischnewski  Maria (05251)680428  
Ehrenamtliche Küster S.  10 Montag  Maria (05251)62990 
Lektoren S.  10 Sohler   Bärbel (05251)64232 
Messdiener  S. 10 Schön    Daniel (05251)8783669  
Organisten S. 11 Westemeyer   Dietmar (05251)62409 

  Liturgische Dienste und Gruppen 



41  Ansprechpartner 

Taufe Pfarrbüro   St. Hedwig (05251)160910 
Bußsakrament Pfr. Fischer   Benedikt (05251)160910 
Erstkommunion Heßbrügge   Sabine (05251)1609112 
Firmung Heßbrügge   Sabine (05251)1609112 
Ehesakrament Pfarrbüro   St. Hedwig (05251)160910 
Krankensalbung (05251)160910 Pfr. Fischer  Benedikt 

S. 12 
S. 13 
S. 14 
S. 15 
S. 15 
S. 16 

  Sakramentenpastoral 

KV (geschäftsf. Vors.) S. 17 Joepen   Gabriela (05251)65897 
GPGR S. 18 Schonlau  Beate (05251)65843 
Gemeindeteam S. 18 Schonlau  Beate (05251)65843 

  Gremien 

Besuchsdienst S. 27 Pott   Monika + Michael (05251)640632 
Bücherei S. 19 Mühe    Birgit (05251)61603 
Caritas S. 26 Höfling   Maria Elisa (05251)987160 
Chorgemeinschaft S. 28 Biendarra   Karl-Heinz (05251)680868 
DPSG S. 24 Schlichtig   Christine  (0178)5011644 
Eine-Welt-Kreis S. 27 Faulde  . Joachim (05251)61559 
Familiengottesdienst S. 19 Schonlau   Beate (05251)65843 

Frauen in St. Hedwig  S. 27 Schlegel   Gisela (05251)66394 
Sw. Friedburg  (Handarbeit) (05251)680959 

Katechumenat S. 36 Pfarrbüro   St. Hedwig (05251)160910 
Kinderkirche S. 19 Duhe    Gabi (05251)680189 
Kolping S. 29 Otto   Franz-Josef (05251)66494 
Krabbelgruppe S. 20  Gennaro  Christina (05251)3900338 
Liturgieausschuss S. 30 Sohler   Bärbel (05251)64232 
Männerspielgruppe S. 30 Schwarz   Rudolf (05251)8787997 
Mitarbeiterinnen Taufe S. 35 Lettmann  Rita  (05251)640725 
Musikkreis für Fam.-GD S. 28 Duhe   Gabi (05251)680189 
ORGA-Team S. 29 Kroschewski  Klemens (05251)65671 
Seniorentreff S. 36 Biendarra  Margret (05251)680868 
Theatergruppe S. 31 Hümmecke   Simone (05251)66818 
tonArt S. 28 Heßbrügge  Markus (0173)8224322 
Totengebetskreis S. 30 Schwester   Cäcilia (05251)680959 
Wortgottesdienste  
für Kleinkinder u. Kinder-
gartenkinder 

S. 20 Heßbrügge  Sabine (05251)1609112 

  Gemeindeleben 



42  Ansprechpartner/innen 

St. Margaretha 

Pfarrbüro S.   5 Reineke  Margret (05293)931399 
  Einrichtungen 

  Liturgische Dienste und Gruppen 

Kommunionhelfer S. 11 Hardt Dr.  Michael (05293)9327921 
Küsterin S. 11 Reineke Margret (05293)681 
Lektoren S. 11 Schmit   Werner Jakob (05293)1442 
Messdiener  S. 11 Vikar Choinski Thomas (05251)61847 
Organisten S. 12 Buschmeier  Bernhard (05293)585 

Taufe Pfarrbüro  St. Margaretha (05293)931399 
Bußsakrament Hardt Dr.  Michael (05293)9327921 
Erstkommunion Heßbrügge  Sabine (05251)1609112 
Firmung Heßbrügge  Sabine (05251)1609112 
Ehesakrament Pfarrbüro  St. Margaretha (05293)931399 
Krankensalbung (05293)9327921 Hardt Dr.  Michael 

S. 12 
S. 13 
S. 14 
S. 15 
S. 15 
S. 16 

  Sakramentenpastoral 

KV (geschäftsf. Vors.) S. 17 Bentler Carsten (05293)931391 
GPGR S. 18 Jaeger  Brigitta  (05293)931109 
Gemeindeteam S. 19 Zelder  Heribert  (05293)8396 

  Gremien 

Caritas S. 31 Koch  Ursula (05293)1085 
Gratulationsteam zum 
18. Geburtstag S. 32 Woischner Jutta (05293)82 64 

kfd S. 33 Amedick  Marlies (05293)1279 
kfd  Spieleabende  S. 33 Jürgens  Susanne (05293)930440 

Kindergottesdienst S. 21 Busch  Sylvia (05293)930238 
KLJB S. 25 Forell Katrin (05293)570 
Mini-Clubs der KBS S. 22 Schnelle Martina (05293)1653 
Mutter-Kind-Gruppe der 
kfd  S. 22 Klinke Birgit (05293)931412 

Mitarbeiterinnen Taufe S. 35 Lettmann Rita  (05251)640725 
Schützen S. 33 Weigel Wolfgang (05251)1429273 
Jungschützen S. 33 Willeke Fabian (05293)300 
Senioren S. 37 Koch  Ursula  (05293)1085  
Youth-Band S. 21 Koch Lena (05293)1010  

kfd Gruppe Fadenlauf S. 33 Zelder Zelder (05293) 8396 
kfd Handarbeitsgruppe S. 33 Böddeker          Gerda (05293)383 

  Gemeindeleben 



43  Ansprechpartner/innen 

St. Marien 
  Einrichtungen 

Pfarrbüro S.   6 Ewers   Theresia (05251)61847 

Kita „Maria zur Höhe“ S.   7 Heppner  Annette (05251)62444 

Kath. Familienzentrum  S.   7  (05251)1809778 

Kommunionhelfer Pust  Joachim  (05251)63963 

Lektoren Pust  Joachim  (05251)63963 
Messdiener  Schaperdot Wolfgang (05251)64539 
Organisten Günther  Wolfgang (05251)62819 

S. 12 

S. 12 
S. 12 
S. 12 

Küster S. 12 Hyla Josef (05251)680513 

  Liturgische Dienste und Gruppen 

Taufe Pfarrbüro  St. Marien (05251)61847 
Bußsakrament Vikar Choinski Thomas (05251)61847 
Erstkommunion Diakon Sauerland  Hans Friedrich (05251)61821 
Firmung Heßbrügge Sabine (05251)1609112 
Ehesakrament Pfarrbüro  St. Marien (05251)61847 
Krankensalbung (05251)61847 Vikar Choinski Thomas 

S. 12 
S. 13 
S. 14 
S. 15 
S. 15 
S. 16 

  Sakramentenpastoral 

KV (geschäftsf. Vors.) S. 17 Genius  Wilfried (05251)62395 

Gemeindeteam S. 18 Rosenberg Annette (05251)62639 
GPGR S. 18 Rosenberg           Annette (05251)62639 

  Gremien 

Aktivkreis S. 35 Diakon Sauerland Hans Friedrich (05251)681465 
Alleinstehendentreff S. 34 Assmann Anneliese (05251)62373 
Caritas S. 34 Diakon Sauerland  Hans Friedrich (05251)681465 

Eine-Welt-Kreis S. 34 Hoffmann  Bettina (05251)680354 
Familiengottesdienst S. 23 Stute Susanne (05251)670743 
Karnevalsgruppe S. 35 Sprenger Tanja (05251)66458 
Kinderkirche  S. 23 Oldenburg  Frank (05251)67654 
Kinderschola S. 23 Kremer Markus (05252)2086520 
KJG S. 25 Radde  Thorsten (05251)8792694 
Mini-Club S. 24 Familienzentrum  (05251)1809778 
Senioren S. 37 Cambeis Hildegard (05251)63349 
Tagesmüttertreff S. 23 Familienzentrum  (05251)1809778 

  Gemeindeleben 



44  Impressum 

Impressum 
Redaktionsteam: Rita Lettmann, Margret Biendarra (St. Hedwig), Johannes Brüseke 
(St. Margaretha), Andreas Vogt (St. Marien), Pfarrer Benedikt Fischer 
(Pastoralverbund) 
Die vorstehenden Inhalte wurden von den unterschiedlichen Gruppen der drei Ge-
meinden verfasst. 
Sollten Sie Fehler entdecken, schicken Sie bitte eine E-Mail an das Pfarrbüro 
St. Hedwig oder rufen sie dort an. 
( (05251)16 09 10 
@ Pfarrbuero@sthedwig-Paderborn.de 
Zweite Auflage: Februar 2012 
V.i.S.d.P. Pfarrer Benedikt Fischer (Pastoralverbundsleiter) 


